








Jetzt kommt Donald 
Duck noch öfter! 


Alle 14 Tage erscheinen 
seine neuesten Abenteuer. 
Und wie Ihr Donald und 
seine Freunde kennt,könnt 
Ihr Euch daraufverlassen, 
daß eins verrückter ist als 
das andere.— Fragt Euren 
Zeitschriftenhändler 

nach dem neuesten 
DONALD DUCK! 


Der ganz große 
100-Seiten-Spaß. 
Jetzt alle 
14 Tage neu! 


Walt Disney Productions 


Und außerdem gibt es jetzt bei | 
Eurem Zeitschriftenhändler die 
Zweitauflage von besonders 







QaurDfsneps 


MICKY hat 
den Bogen raus 
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KERERFKTKEKRKERTER TFT TFT THE TR FI KK TR 


Guten Tag, Freunde, 

da bin ich mal wieder! Ich glaub’, der Buchtitel ver- 
spricht Euch nicht zuviel, denn ich stehe in allen 
Geschichten zu guter Letzt immer toll da. Nicht zu- 
letzt dank meiner Pfiffigkeit. Allerdings darf ich ge- 
rechterweise die mehr oder weniger tatkräftige Mit- 
hilfe meines lieben Freundes Goofy nicht unter- 
schlagen. Am meisten werdet Ihr Euch vielleicht 
über unsere zeitweilige Zusammenarbeit mit Kater 
Karlo wundern, denn... halt, jetzt hätte ich beinahe 
schon zu viel gesagt! 

Ich wünsche Euch viel Spaß beim Lesen der span- 
nenden Geschichten: 


%# DIE AL KASSIBER-BANDE 

% ZWEI UND ZWEI IST VIER 

# DER BRUNNEN DER TRITONEN 
# DIEBSTAHL IM GEHEIMARCHIV 
%# DIE HAUSHALTROBOTER 

# DER HOHLE BERG 


Es grüßtEuch herzlich 


MICKY MAUS 





KEREERTKEERTKEETFR KK R TFT HR FE KK FH FF FE 
Übrigens: In Band 48 dieser Buchreihe treffen wir 
uns schon wieder! 

KEREEKEEKEFF F F  F 


Hier gefällt’s mır, 
Minni! Dir auch? Wol- 
len wir hier bleiben, 
Kinder? 





Ist das nicht ein idyllisches Fleckchen? 
Frisches Grün, soweit das Auge reicht, 
bunte Frühlingsblumen, ein rauschendes 
Bächlein, da frag’ ich mich, was 
wollt ihr mehr? 





Kommt, helft mir beim 


Hier der leckere Picknickkorb, und Decken! 


wir sind wunschlos glucklich, 
Micky! 









Minni, die Tischdecke wetteifert ia 
mit den Blumen an Farben- 





Und deıne leckeren 
Appetithappen! Die 
könnten 5 ja mit.clem toll- 
sten Delikatessengeschaft 
aufnehmen! 


Du bist heute so 
kompliımentier- 
freudig, Micky! 





Ja, ıch ge* 


Wir haben alles aufgegessen! Durfen 
wir jetzt Ball spielen, 
Muck und ıch 






nıelle es 
sehr! 









Nur dıe beiden machen 


Ach, laß 
eınen Mordsspek - 


sıe doch! 





Mir fallen gie Dann machein| | Ich räume hier inzwischen 
Augen zu! | Schläfchen! | etwas auf, 


pr [EETN 


Wetten, du kannst 
den Ball nicht 
2 halten? 


Der Ball prallt gegen einen anderen 
Baum ab und... 





Was fallt euch ein? Finder TV | Es wär keine Absicht! \Y Abgeprallt? 
ihr das vielleicht Ben | Der Ball ıst alsgeprallt | 
komisch? er agt | und hat dich dabei 
m t Ir aus Versehen ye 
troffen! 


Und trifft dabei ausgerechnet Ser = | Lea dich wieder hin! Ich paß jetzt auf, 
zufällig meinen Kopf? Hm! Ws daß dich nichts trifft! 





Ich schieß nochmal! Geh ıns 





Bitte, glaub uns! Es } Der Ball ist von 


war reiner Zufall! ‘%&_ allein gekom- 
men! 





Los, denkt euch gefaälligsı 
ein anderes Spielchen 
aus! - 


Schön, ich glaub's! Aber deı 
Ball bleibt jetzt beı 


mir, I 













Du kachst! Macht di ; 
Du pi Er ic ” Verzeih ihnen! Jetzt hast 
du ja den Ball, da 


passıert nichts mehr! 
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Was sollen war 
denn jetzt bloß 
spielen? 


ir) TB; 

y [ 
ü, N 
+ 





Hm... mal 
überlegen! 


Micky ıst wieder eingeschlafen! 
Zum Gluck scheint er den Lärm 
der Kleinen nıcht zu hören! 








Komm, wir spielen Raubritter! Jetzı 

müßte eine Postkutsche kommen, 

und die tun wir überfallen und 
ausrauben! 


Minni irrt. Das 
Geschrei von 
Mack und Muck 
ist für den 
schlafenden 
Micky die Unter- 
malung seiner 
Traume.,.. 





Inflation im ganzen Land! Die staatlichen 
Goldreserven ın Fort Blox von der Al 
Kassıber-Bande 
z ausgeraubt! 
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Der Staat hat 
keinen einzigen 
| Golciharren mehr! 


Däs ıst eın reijel 
rechten 
Überfall! 


Sn 





Das heißt, die Wahnsinn! War- öcht' ich Ruf 112! Mal hören, 
um schreitet die - A was Hunter 
7 Wirtschaft Polizei nicht | dazu sagt! 
a liegt lahm! MR, | 





uf 
Jaja, wissen wir bereits! Die Leute halten uns nur auf mit 
eind noch am UÜber- ıhren verruckten 
legen! Anrufen! 











Unter solchen Be- Ich stell’ am 
dingungen kann = besten die 
„ doch keiner Leitung ab! 
nachdenken! | = 










Da unten stehen die Leute 
schon Schlange! 


SCHRILL 


N \ fr 





Es muß was Am hesıen fahren 
| geschehen! 


| “ir 
An Ort und Stelle 
T- 


I] ıst besser zu en 
| scheiden! 


q = ] ir : 
Was ıst denn Der Innenminister ha 


passiert? “ meines Amtes ent- 
—— % hoben! Übermör- er: 

gen kommt meın <T 

Nachfolger! | 





Schon bitter, wenn eine dreißigjährige 
Laufbahn so schmählich 
enden muß! 


> 
NR! Schauen 


Genau! Das ıst die einzige Abzweigung 


auf der ganzen Linie, Eine Art Kreu- 
zung. Die eine 


Und wenn Sıe bis ubermorgen dem 
Innenminister die Festnahme Äl 
Kässibers mel- 

dien können? 


Was sehen 


Y Nun, eine Unterbrechung 
Sie hier? 


der alten Eisenbahn: 


fuhrt ın Rıchtung Tal, die andere 
ın Richtung See. Sagt Ihnen 
das nichts? 





Mit anderen Worten, höchste [7 Wenn ich denke, 
Eisenbahn. Kommst | daß ich über- 
u du, Gootyf —_ ‚= 


— 


{ Wohin eht's ( In die Nähe des Forts. || 
„ denn, Micky? r Mit dem Hub- | 
Ä schrauber! 


Leg den Sicher- | ar | Hoffentlich kriegt uns 
| heitsgurt an, wir , OH A u Al Kassiber nicht 


starten! NDR end) PR indie Klau- 











|| Wir gehen hinter 
| dem Hügel in 
Deckung! 


Au weia, die mei- 
‚nen’s ernst! 


Ja, von da unten 
aus sieht man 
alles! 





Schluck! Eine Eisen- / Iwo! Der See ist 
bahnlinie für die 77\ Pe dem Erdbeben 
Fischlein? ff im letzten Herbst 

Fu entstanden! Vor- 
her war da Land! _ 





sie haben den Zug hinter dem Fort | 
abgestellt! Man sieht noch den „= 
Rauch der Lokomotive! r“ 


ar 12; RE. REN 
Was für hübsche 
Margeriten! 













Die laden sicher\ / Ach, ist das Schluck! Ein Blumenkind? 
gerade die Gold- / | hier schön! 


barren auf! 








Verzeihung! Sie sind doch 
der berühmte Micky 
Maus, oder? 
= . | 


"2 







nn 
ı 
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Janur, ichkann |/ Gestatten, Flink! Befehl von oben! /l{ Ich kann Sie 
mich nicht erin- /) Ich soll Ihren Ich war selbst _-“ völlig verstehen! 
nern, Sie je i Kommissar Hun- | ganz überrascht Wird schon 
gesehen... ter übermorgen (| von der Ent- schiefge- 

— | ablösen!” „scheidung! 





| Völlig unnötig! Das Fort ist Fe, 
| durch eine List zu 


| stürmen! 


|Heißa! Da kommen J} 
weiche! Ah, melde: 








Al Kassiber ist viel zu gerissen, als daß er das Ein- 
greifen von Truppen nicht einkalkuliert 
u! hätte! Fa IE 
Ich fürchte, Sie haben 


recht! Br": . 


I TO RL 


nun 


I ar 
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Hast du die zwan- 4 
ziger Säcke auf- 


geladen? ).. 
r 


? Auf dem Hügel sind 
Micky Maus, Goofy waren also 
und noch so ein Typ! die im Hub- 





Die Herren +, . | He! Der hat'sauf unsabge- 
Spione 0. | sehen! 
werden noch i# j u 





_ Laßt, der 
kann nicht 
. anders! 










. - r en 
E u — 





Ahal Euch gefälltds A neh 
Schauspiel scheint’s! TE: ne 
Margeriten! 


in reinigt Mann, wenn R | 
Sat nit UN ich.dicher- Meine Güte! eier der Intelin. 
a u wische! Kennen Sie . ntesten und raffi 
145! b das Ungeheu- ' gen [27 en um ra I- 
are? niartesten Gauner, 
denen ich je be- 
gegnet bin! 


Seid nicht traurig! Ich stell’ euch Ich hätte da eine 
alle einzeln er: rade . Und jetzt? Idee. Sehen Sie die 
* Was haben \ ‘, Abzweigung der 
Sie vor? | Eisenbahnlinie.... 
blablabla... 


Fon 
Großartig! Ich benachrichtige sofort “ Oh, so einen kleinen Walkie- _ 
Talkie habe ich aber noch 


General Glotz, damit wir ' 
noch heute nacht nie gesehen! 
zuschlagen 

können! 








Das ist auch das Neueste auf 
diesem Gebiet! Hallo, General 
Gliotz? 


Nein, keine faische Beschei- 
denheit! Ich kann es kaum 
erwarten, diesen Banditen 
das Handwerk zu legen! 

Es steht einfach zu viel 


Hier Hilfskommissar Flink! 

Können Sie mir für heute nacht 

ein Einsatzkommando zur Ver- 
fügung stel- 


u en 


f 





Sie, General? Also 
wirklich... 


Was sagen Sie da? Al Kassiber h; 
das Lager mit Juckpulver 
eingenebelt? 





ii I 1 Per] 1 Pe i s | - - - 
Ras leg oe an 1 Einverstanden! Bis heute nacht! Ä 
| bruch der Dunkelheit... Fn En 
Ei blabia... 


A Wie hast du das 
ua he gemacht? 
-f Wirklich unglaub- sn F//I| > 
- h 


Klarer Fall! Jede 
Stechfliege macht 
mehr Lärm als eine 
Spezialtruppe unter 
Führung von General 
| Slotz! Ähl 
_Hatschi! 


' Man hört nicht 
a das leisteste | 
Ä Geräusch! } 


Es wird Zeit! Wieso 
kommen diıe denn 





Willkommen, | Wir sind zu 
Ka General! jedem Einsatz 
u EEE } - 


7 ige bereit! 


Was haben Sie denn mit dem |) Hinı II Andi | 
yungsfebeiede gemacht? __/ Klier, General! An diesem Punkt sollten 


| F e Wie? Bei einer 
Lieber! — / / Eisenbahnabzweigung? Wofür 
— halten Sie mich? 


f a = 
| Reine Tarnung, mein 





Junger Mann! Sie scheinen 

keine Ahnung zu haben, 

wen Sie hier vor sich ha- 

ben! So, jetzt kann ich 

ja meinen Bart wieder 
runterlassen! 


Aber nein, die Sache ist 
ernster als Sie glauben! 
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— er u © 
Sie werden schätzungseise in 
einer Stunde da sein! 


Der Glotz 
= “ scheint mır leıcht 


f uberheblich Mr 


Was soll denn das auf 
einmal? 


a HE 
SUBMERBN}G4 





Schluck! Die Flecken Alarm! 
tanzen jal Aufwachen! | 


Sowas! Mitten 
im schönsten 
Schlaf! 


f de ————— 
ve - cn en ih Fr 





% 
J 


"Achtung! Eine militärische Spezialein- 
heit bewegt sich Richtung Kilo- 
— meterstein 7 der Eisenbahnlinie. Absich- 
— ten unbekannt. Schnappt sie und 
_ bringt sie alle her! 





Hm... ich bin über- 
zeugt, daß da wieder mal URren 
Micky Maus seine Er 
„ Finger im Spiel hat! I. 
‚ Na, wärten wir’s ab! 


Aufgepaßt! Hinter ge Elektromotor einschalten und vorsich- 
dieser Straße liegt RN tig anschleichen! Alle Scheinwerfer 
das angepeilte Ziel! EEE en ausschalten! 7% 


Ausgezeichnet! Bevor ich mich an die Aha! Sie nähern sich auf Schußweitel 
Weiche ranmache, plaziere ich meine In 30 Sekunden schalte ich die | 
Leute hinter den Büschen \E Scheinwerfer ein! 
E ä Be |: | BI 









= Da soll Zu u) TEN 


—-—7 wir sitzen in der e 


F7 Falle! | £ an A 
a zu RS 













: [7 : \ 
Los, einsteigen, ohne Ich werde Bravo! Dafür 
zu mucksen! Du, f nicht rasten, kriegt ihr eine 
| Schnauzbart, als erster!| pis diese Medaille wegen 
Wird'’s bald: ' Schmach ge- guter Führung!, 


rächt ist! 









| = el Eigentlich kein Wunder! 

ech! Ist doch nur schiefgegan- 

| (\ gen, weil der General so 
IN 





ein Querkopf 
ist! 


Es sei denn, Herr 


Nur, was jetzt? 
{ Flüster... 
flüster... trotzdem, es 
ı ist fast so schwer, als 
"wurde man ein 5-Taler- 
x__ Stuck auf dem 


—Är.[ Mond anvisie- 
[75 ren wollen! + 
A —— , 





7 





Ich hab’ nicht 
die leisteste 
Ahnung. Es 
sei denn... 





{ Saubere Arbeit, Fred! Sie, General Glotz, mögen verzeihen, 
wenn ich Sie erst jetzt begrüße, aber heute Rz at 
nacht war ich zu müde! —— 


Paßt mir gut auf inzwi- || So, die können jetzt was er- 
schen! Ich muß noch = | ? Een ’ Pr 
mit dem Knirps f | arharhar! 
abrechnen! Al! 4 u = 





Da kommt ja schon wieder der Da bin ich 
irre Flieger! wieder! 





Oh! Zum Glück ist's grad noch 
mal gutgegangen! 


.— — en 
—— Fa Se 
—n fa 
. ® 
en _ a z Bu 


 F 7 Achtung, ich komm’ im 
“4 . ® | | Tiefflug! ij 


' R' | - 


er 















Das ist Phasphorstaub! Damit 
können wir die ganze Nacht eure 
Spuren verfolgen, gut, was? 


Nochmal! Los, runter! 


Achtung! Dal 
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hat uns noch \f Uns geht aber auch alles 
gefehlt! daneben! 












Wenn's dunkel geworden ıst, lassen 
wir per Funk jeman- 

den kommen, der 

% Ga sie hochhievt! 
> Dr 


| Nicht ganz! Zum Glück hat unsre 
Gummikanone nichts abgekriegt! 
Das heilt, sie bleibt = 


nıgstens unsichtbar! P 
Ä wenigstens 5 rn Gut! 
| a 


' Fr 
5 





Br; u. 





Wir mußten auch mit den Gefangenen | Oh, Inspektor Flink! Hallo, 


ım Fort Kontakt auf- hallo, sind Sie's? 
nehmen! | 





Ob ich Informationen habe? 
Und ob! Moment! Muß 
nachprüfen, ob die 


Luft rein ist! 


| Dz! Dz! Der General 
führt Selbstge- 
spräche! Älter 
| Trottel! 


FAT 
Ei 





7 Zug fährt bei Morgengrauen aus! 
Ganzer Konvoi total 
vermint! gt 








Das heißt, die Banditen werlassen 
das Fort an Börd eines Hub- 
schraubers! Genügt 

das? 






Wir haben keine Zeit mehr zu ver- 

lieren! Ich gebe Order, die 

Kanone hochzu- 
hieven! 








Ä " Warum aber auch 
Und so, als es dunkel ist... immer die unmusikalisch- 
sten Leute am lautesten 
: Be er singen mussen! 
„schlaf, Micky Der regt mich 
schlaf!" auf! 


schuttelt's Baumeleın... fällt 
herab eın Traume 
leın... 


Augen äuf, Jungs! 


Fi 5 

- Fertig aufgeladen? Sehr —-», 
, die leuchten \ d 'f qut! Dann kann‘ 3 

Ha, die leuchten at gu ann kann's morgen 


wie die Neon früh los- 
n. leuchtrekla- 4 


Hr a „0 | r 





Alles o.k., BoR! Die 
Fernsteuerung ist in 
spätestens einer 
halben Stunde 
montiert! 


| Was sagst Y Sie haben eine Kanone! 
Das Militär hat ihnen 
eine Kanone dage- 
lassen! 


Mann, bist du ein Trottel! Die Spielzeug- 
kanone ıst doch grad mal qut zum 
Kaugummischießen! Ich lach’ 

mich kaputt! 





Entfernung 3,7 Kilometer... ; Ag Ich sterbe' vor 
Sekans 9, Kosekans 9, jetzt | il Hunger! 
die Logarithmen- 
tafel... 


„ Be ein P —T 
Ich habe alle Daten! | 0.0227 1 Ganz schön 
Wir können die F . schweres 

A 1) Geschoß! 


„bevor sie auf das Ziel, die 


Also... aufgrund der trigonometri- Eisenbahnschwelle, auftrifft, 
schen Berechnung des Elektronen- von der sie abprallt und un- 
gehirns müßte die Kugel zweimal mittelbar in dıe 


abprallen... Kanone zurück- — 
_ä N | Sagenhatt! 


Cu € 
9 





Ein Elektronen- 
gehirn irrt nie! 





Viel Glück! Wir sehn uns auf 


Hallo, General Glatz! Was gibt's 
Neues? 


| Hoffent- \ 


2 


En 


mr a 
in d... der 
? Zug fährt 5 


aus! 











Nicht vergessen! Sobald die Kugel 





£ ! 
_ abgefeuert ist, die Kanone um 
Senf! ——  . .. Grad schwenken, damit die Kugel 
N ME “ Werstanden, zurückfindet! 
- Mg =  Boß! A Pm—— nn U 
Y ft ( Asequ ) 2 j 
2 ia / 
ke nn Pa u \ m. 








Ich muß noch die Durchschnitts- 
geschwindigkeit des Konvois 


Jetzt oder nie! 


Los! ae 
berechnen! \_ a 
ag | 


U 





Wenn jetzt nichts geschieht, 
ist das eine nationale 












Katastrophe! 


= a Fi HE 







Während- 
dessen 
fiebert 
die Be- 
völkerung 
vor den 


Fernseh- 
schirmen... 





„Ein Piratenschiff erwar- | ...und unser Militär kann nichts E 
tet den Zug an der | unternehmen, um die Gefangenen |} 
Grenze der Hoheits- 7 nicht zu gefähr- | 

gewässer...'' re den..." ; 





N Fa 
nr F h 





„Im Hafen werden die Goldbarren auf \][ u =, U 
"ein Schiff verladen, das sie direkt | Be ea re a ? 


= Ban nn, J - | schrauber verlassen wie Boß 
BT LISTE fr | Al Kassiber! en 


Möcht” doch sehen, ob den 


N AN einer aufhält! 
In: See 
ie : 2 


Konvoi ab! 








Alles in Ordnung. ), | - Schluck! Was machen die 
au Maus? Ä | . -—=; drei auf dem Hügel 
| vn et mit der Ka- 

\ ze none? 
Alles klar, ? 
Herr Flink! her 
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‚ Gemeinheit! Die haben mich reingelegt! Der Zug fährı 

| | direkt ın den See! 

| Ze | 
Ks 


Eine Katastrophe! Nichts mehr zu | Hel Die Kugel ist nicht in die 
machen! Das Gold ist ver- Kanone zuruckgeflogen... 
a loren! Ä 





„Sie ist in meiner Suppe 
gelandet! 





Aus der Traum vom Geld! 



















ISSUE 
he Aa 


— u 
a ee m 








Phantaästisch! Einmalig! Micky Maus, Goofy 
FEAR, und Inspektor Flink haben unsre 
\ Währung gerettet! 


I 
Fi r; 1 iber L 
Me 
N F 





Der Konvoi war vermint, 

aber das Wasser hat [ 

das Sprengpulver 
durchnaßt... 


Jetzt ist es ein Leichtes, die kostbare 
Ladung zu bergen! 


. Eu Eee u 
Mir fällt ein richtiger 
Stein vom Herzen 














( Liebe Fernsehzuschauer! In Ihrer aller Namen 
danke ich Herrn Kommissar Hunter, 
’ dessen genialer Plan uns 

die Rettung brachte! 
| 


Tralali... 
tralala...! 










heißt, wir ließen 


uns so einfach / ug | Ti 
einkassie- a. ae = 
ren! A| | Een ur‘ E} 1 j Ki 


Achtung! Al kommt 
zuruck ! 


| ae PRN Wann können Sie 
FNashater \ ’ endlich mal meine Et 
u! = hubschen Marge-, 
| 7 - rıten in Ruhe \ ‚| 9 
—g VI ) 


Spinnen Sie denn total? 


lassen ? 





Y Goofy hat ihn mit dem 
Verflixt! Jeizt hat er das Seiten- — 1} ‘Tal Kessel srroren 
ruder getroffen! L5, Val A asse! 


Schöner Mist! Zuerst geht mir der 
ganze Zaster durch die Lappen; und 
| jetzt brech’ ıch mir noch alle 


——zN_ Knochen! 





Stop! Operation beendet, Jungs! Nehmt die Gauner 
fest und fuhrt 
sıe ab! 





f ..ebenfalls eine Medaille für Goofy, dafur, 
daß er das Flugzeug ‚„abgeschossen" hat! 


Ich habe keine Worte mehr, Herr 
Maus! Soeben höre ich aus dem 
Ministerium, daß ich wieder in n 
meinem Amt besta- | 
tigt bin! | 















“Na,und Viel zu schwer! Ich mach’ 















| Nach, Were Aınkı Jchtenemen|| yossaget, | se mir schlau 
| A d dei- /— — nıgst... | 
Freunde! g schleunigst | a Aeenkeiıl in i | 


ıns Bett! 






le? 









He! Wach’ ich oder traum’ ıch? Das 
ıst doch Al 
Kassiber? 


Ja schon... \ 
aber wegen 
meiner uberra- 


\ genden Fähigkei- ] 
a 





Moment! Ich dachte, 


Sie sind im 


Stadtge- 
RR 














fängnıs? 





Huch! Was ist 
denn mit dir? 


Mit einem 
Schlag ist 
Mickys 
Traum 
zu Ende... 


1 41 l = u 


ber! Wehe, Sie reißen 
aus! _ 5 . 
as geht nicht! 
Das geht 
nicht! 


\ Es geht doch nicht, Oh, entschuldige Minni, ich hab’ 
Was geht | daß Al Kassiber statt träumt, der Fußball wäre 
nicht? im Stadtgefängnis zu plötzlich eine | 
f sitzen jetzt beı der Kanonen- 
Spionageabwehr ein- kugel! 
gesetzt wird! I 





Macht nichts! Hier, trink N Weißt du was, Micky? Du 
einen Schluck Kaffee! ; | arbeitest zuviel! Sogar 
Er ist noch f var: im Traum! 
heiß! 


Du solltest mal ein paar Tage Unbedingt! Außerdem solltest du auf 
völlig ausspannen! ae der versprochenen Kreuzfahrt 
BE topfit sein! 
Meinst du, ich hätte 
es nötig? 


Fahr doch mal wieder ) Du hast recht! Ich 


zum Ängeln! Dabei 
entspannst du dich doch 
immer so qut! 


frage Goofy, ob 
er mitfährt... 
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Ich weiß gar nicht, 

was Goofy zur Zeit hat! \% 

Man sieht ihn überhaupt 4 
nicht mehr! 


ie a 











Höaffentlich ist er nicht 
krank! 








\Schä r | 
ige, öne Begrußun 1 hrlich 

achte, du Ich kann bloß hoffen, iR = n etee d 
ist ein and- { daß das nicht zur Ge- 





/ Wer's auch sein soll, 
ıch bin's 


nicht! 














Jawohl! Ich habe ein Wertpaket für 
sie! Heißen Sie Goofy und wohnen 
in dieser Straße, in diesem 


Das ıst absolut keine Art, einen 
Brieftrager zu empfan- 
gen! 





“ Dann bestätigen Sie tte sehr! Rechtschreiben... 
hier der ah, Schönschreiben eins! | 










5 i IV 
Goofy, jetzt Ich erwarte 
En alt] emsndon 
mir bitte jetzt, 
was das Gehop: 

se soll? 


Hoffentlich empfangen die mich bei det 
nächsten Adresse 
besser! 










Sag bloß, man | Und ob! Mit 

kann Karate aus % uberragendem 

der Entfernung Erfolg! 
lernen? z 


I Was JL Ganz einfach! 
El » Karätefernlehr- 








Und weil ıch gedacht hab’, da uber- 
bringt ihn einer persönlich, wollt' 
ıch ıhrn entsprechend 

begrußen! 


| Also! Und der KFL hat mir 
zugesagt, daß ich am 
Kursende den schwar- 








Gar keine schlech- 
te Idee! 





53 


| 
I 


Ja, 
6 r 

' n 
| | 4 £ r 

ER ’ % 
0} 

in | 

u 


Da schau! Das ist 
kein Gürtel! 


haben mir zur Belohnun 
ein paar tausend Taler 


geschickt! 









Hm... ich \ Das Paket war aber doch 
laub’ kaum! *, an mich adressiert! 

| Ich meine, Nein Name stand 

| ausgeschlos- auf dem Abschnitt! 
sen! 













Kann gar nicht anders sein! Wer- 
stehst du? Du hast das 
Geld zugestellt 
bekom- 
men... 


Halt! Wo willst du hin? Der Brief- 
träger hat dein Paket längst dem 
unbekannten Empfänger zugestellt! 


F; 
Wenn ich den Gau: 
ner erwische! 





Ich weiß, wie's war! Der 
Briefträger hatte zwei Pakete 
in der Hand, als du ıhn 
herumgezwirbelt hast! 

Dabei haben sich die 

Zettel abgelöst, und er 


hat die Pakete vertauscht! 





„und dein Pake 


nicht, daß ein an- 
krıeat ein an- 


derer meinen 
schwarzen Gürtel 
einheimst! 


To | 


Goofy, da hast du recht! Ein recht- 
schaffener Bürger wird wohl kaum 

soviel Geld auf diese Art und Weise 
zugeschickt bekommen! i 


| Dafür macht man im all- 


gemeinen eine Bank- 
oder Post- 

uber- 

weil» 





Hmm... dagegen haben es Verbrecher... 


REDET Entführer, immer auf 
ummen in kleinen Scheinen 
abgesehen! 


Er ist momentan außer Haus! Nein, 
erst mörgen früh 


a, 
Gut, dann kommen wir 
morgen fruh wieder! 


—— 


Sind Sie Frau Bleiche, 
Gnädigste? 


Ich bin der Meinung, wir 
mussen unverzüglich 
Kommissar Hunter 
benachrichtigen! 


schläfst 
heute N 
nacht bei 
mir! Wir be- 
wachen ab- 
wechselnd 
—q das Geld! 


















Keine Ursa- 
che! Mich 
ınteressiert 
einzig und al- 
lein der Inhalt! 
Hihihi! 


Hier hab’ ıch eın Wertpa- 
ket für Sie! Entschuldi- 
gen Sie, der Zettel 
it der Anschrift ist 
abgegangen! 














anke, Gnädigste! Wenn alle 
so spendabel wären... 


Das ist das Material, das uns Platt- 
näse verspro- 
_ chen hat! 


man sıch 
verlassen! 


- Kleiner, gib dem Herrn fünf 


\ Taler! Er war so besonders 


höflich! 





Ist sie! Klar 
wie dicke 


Na schon! Ich würde sagen, dann 
kann's losgehn! 
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„noch eine Schach- 
tel und noch 





Y Dasgibt es nicht! \] 

7 Sag bloß nicht, daß in ee 

jeder Schachtel noch urtel! 
eine Schachtel 


ist! 





\ Diesmal hat uns Platt- | Nein! Ich wür- 
et )| [kennen 2%) Yon ham ich ankenn 
eru rt! kennt I erker 
_ r HINE DT doch seine Schrift 


mich qut ge- ' 
nsgi a 4 auf der Paketkartel 


würde er nie 


Der Postbote sprach doch von einem | Bann wlrd’ ich 

; u :h gern wissen, wer 

ee | une Poker gekriegt — ,_— 
schnitte verwech- \ 

| seit! 


Na 


Tinte! 


ST 


Ich bin der 
Kopf und du, 
bist der 

Ärm, 
Kleiner! | 





Hoffentlich! Und wehe, ihr kommt mit leeren 
Handen zuruck! 


Dauert nicht 
lang, Gna- 
digste! 


Uff! Ohne die 10.000 Piepen tät Die 10000 von letzter Woche reichen 
ıch den Brei | nıcht! Wir mussen unbedingt die 
| nie hinkriegen! SE. a” 10000 von diesmal aufreißen, 
7 Ä | Fi II sonst seh‘ ich 
| schwarz fur 
die Pam- , 


Da vorn ıst er! Der Kopf ıst bereit! 


Zuerst mal die 5 
Wie stehts mit dem 
Arm? 


aufnehmen, klar 





ind dıe Kunden so spendabel... trınk 
ich voll mich bis zum Nabel... 
u E' ji „a - 


Da! Er hat sıch gleich einen hınteı 
cdıe Bın- 

> ce ge- 

g0S- 

sen! 


, „Alle Kunden ohne Zaster j' „> Tolles Weib, die 
sollten direkt in den Knaster... i I a - Nadame Bleiche! 
= , a Kal > Funf Taler Trink- 
em 


Auch das er "4 1Gutr gemacht, \ 
noch! == Ü "4 | | Kleiner! Schnell 





Ich wollte Sie 
schon gestern auf- 
| Am Tag suchen, Herr Kom- 
nach missar! Da hörte 
diesen Ich, Sie seien 
folgen- auf Kranken- 
| schweren besuch bei Ih- 
Ereig- rer Frau Groß- 
nissen... 5 mutter 


Ja, ıch bin extra 400 Kılometer 
gefahren und habe erfahren, daß sie | 
inzwischen wieder putzmunter im „—— 
Garten wirtschaftet! 





Kaum bin ich mal einen Tag nicht hier, Sehen Sıe dıe Änzeigen hier! Bei all 


passieren gleich die unmoglichsten diesen Leuten ist heute nacht 
—— Dinge! eingebrochen 





Schluck! Und 
— die 





Absolut nichts! Nur herau sgerissene 
Schubladen, durchwühlte __ 
Schränke... aber fehlen ER 

| 1 


‚, ren doch 
r ımmer selt- 


tut nicht das Ge- 
ringste! 





62 


So? Und was sa | 
gen Sie zu den | Nein! 10.000 
10000 Talern, Ä Taler? 
die meinem Goo- 
fy aus Versehen 
ins Haus geflat- 

tert sind? 


Hm... wer konnte da der 
rechtmäßige Empfän:- 
ger sein? 





Sie könnten auf dem Weg der Amts 
| hilfe veranlassen, daß man uns das 
| Wertnachweisbuch aushandligt, in 
dem die Empfänger den Empfang 
ihres Wertpaketes bestatigen! Dann 
wissen wir dıe ge- 
nauen Adressen! 





Das müßte sich klären lassen! Kommen 
Sie mit mir zum gr | 
Hauptpostamt? 0% 


RIER 














| Hm... das wird aber eine gewaltige 
Arbeit sein, all die Adressen 
abzuklappern! 





Wie sollen wır son 
vorge- 





Tut mir leid! Der Kollege hat gestern von einem Unbekannten eins übergezogen 
gekriegt und liegt a ——n | 
ım Krankenhaus! j Hm... und die Empfangsbescheinıgungen: 





Ja, gestohlen bestimmt nicht! Die 
sind ja nichts wert. Sie werden 
beim Transport ıns Krankenhaus 
verloren ge- 
gangen 








rn 
een ne* Kar doch! wir na-| 
a a „ben eine Liste aller 
der Paketzustel- Leute, denen ge- 
stern ein Paket 
zugestellt worden 
ui, ist! 
AI 


Da haben wir die | Herr Kommissar! 
Bescherung! Jetzt Ich gebe nicht 
stehen wır schon bei der ersten 
Schwierigkeit 
auf! 





Hier ist die betreffende Ja! Gehn wır zuruck in Ihr Buro? Ich 
Seite aus dem Wertnach- { Tausend | | will etwas nach 
weishuch! Reicht Dank! prufen! 
Ihnen | 
cas? 


Jetzt les’ ıch Ihnen cdıe 
Namen von denen vor, dıe 
ein Paket erhalten 
haben! 
Te Ya 


sie kontrollieren 
dabei die Anzeigen, die 
heute nacht wegen Einbruchs eingingen! 


1 | bei denen Einbrecher waren, haben 
11 an dem Tag eın Paket ge- 


Nein, so was! Alle achtzehn Personen, 
kriegt! 


Buchheim, WR Ä —— Wie ich 
Bernd... en 1 1m y vermutet habe! 





=. 7 Hal Ich habe | Nun! Zuerst die 10000. 
ae Ber ee wei und zwei — Taler, die an Goofy gin- 
2 zusammen- | | 
lene Idee? gezählt! 


fall auf einen Postboten! 
Da mußte es doch 
| Jeinen Zusammen- 
hang geben! 


Zweiund zweiund . | Aber mir NW Eben! Der Typ, der die 10.000 Taler 
10 000 und 18! Also, dämmert's! | erwartet hat, bekam nämlich Goofys 
das ist zu hoch für : | schwar- 


Dann hat er sich die ERBEN a Nicht nur achtzehn, Herr Kommissar! 
Auslieferungsscheine —\e' alle 18 e Hier steht, daß gestern zwanzig Wert- 
geschnappt und so die en en he pakete zuzustellen waren! 
verschiedenen Adressen EFT SUeNE Nummer 1 

in Erfahrung nach dem war Goofy! 


Geld durch- 


gedracht! ‚ gestöbert, 
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Komm, jetzt schaun wir bei dir 


— = —— 
\ Unmoglich, Micky! 
| daheim nach 


Jetzt zahl mal | In Mengenlehre 


Klar, Goofy? 














zwei und zwei ann ich 
zusammen! f 4 nicht 
R mit! 
et 


Ich bın sicher, daß die Einbrecher | Nur, weil du heute nacht bei mir 
auch bei dir waren, denn du stehst warst, werden sie nichts ge- 
im Wertnachweis- funden haben! 






Da! Die Fotografie von meinem 


Das ist doch der, der den Weltre- 
Akrobatenonkel! 


kord ım Gleichgewicht auf 
gestellt hat! Der konnte 
G Stunden auf dem 
Kopf stehen! SET 
Pr 
Und das auf & 
einem Ei! 


Klar! Der Dieb vermu- 
A tete hinter dem Bild 
'} einen Safe! Deshalb 
hat er's abgenommen! 
Und hinterher hat er’s 
dann rıchtigherum, 
ıch meine, verkehrt- 
herum aufgehängt! 


Grrr, wehe, wenn ich den Gauner er- 
< wischen tu! a 
' II Sie hat das zwanziıgste Paket be- 
Wir kennen ıhn 7 kommen! 
ja jetzt! reg: 


Genauer gesagt, dıe Gaunerin! Es 
handelt sıch nämlich um eine Frau! 








Wir haben näamlıch keine Beweise! Es 

wurde nichts gestohlen, und 10 000 

Taler zu bekommen, ist kein Ver- 
brechen! 


Immer langsam! 
50 einfach geht 
das nicht! Ich glau- 

be Ihnen gern, was Sie 
cla sagen, aber vor dem 
Gesetz sind mir die Hände 
gebunden, Herr Maus! 


Wir brauchen die 
Frau nur fest- 
| zunehmen 
und... 













Ah, einen Augenblick! 


| “ Ei 
+ 
’ 

gi. 

We 

a 

iu 








Hm... es muß doch eine 
Lösung in dieser Frage 
geben! 


| Wenn dıe Dame 
ein reines Gewissen \ wenn wir sıe be- 
hätte, dann hätte | fragen, wird sie 
sie sich an die Po- abstreiten, das 
lizei gewendet, Geld erwartet 
als sie die 10 000 Ä zu ha- 
Taler nicht bekam, 





Herr Kommissar! Wir brauchen nur 
einen Hausdurchsuchungsbefehl 
und... 


Nein, wir haben keine Beweise! 
Damıt kommen wır beim Richter 
nicht durch! 


Wenn die bei mir rumwühlt, dann wühl' 
ich bei der alles durch- 
einander! 
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| Na schön, dann nehmen Goofy und ich | | Also, Goofy! Um Mitternacht 
es auf unsere Kappe! Und zwar geht's | hal’ ich clich ab! 





Mitternacht! Die Geister- 
stunde! 


Lest 
ar 
Hai 


Später... 








Bibhber! Immer, wenn die im Fern- 
sehen Geister zeigen, 
mach’ ich die ä 


Ha! Warum machst du dann nicht gleich 
den Apparät aus: 
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Ich wußte gar nicht, daß es sich bei 
Frau Bleiche um ein Geschäft 
handelt! 









Mach die Ta- 
schenlampe 
an! 


| Schluck! Micky! # Beruhiu 
Gei... dich! 
a 
| N_ 


/ 





Unsinn! Das ist eine Wäscherei! Beim Tür- *? 
öffnen hat der Luftzug die Wäsche- ; 
m stücke flattern lassen! 


Ehrlich! Das sınd doch 
Geister! 








Spione Das ist ein Irrtum! | Achtung, Micky! 
Wir wollten ins = 


Da, mein | Und das 


I 
Freund! 151 fur 


dich! 





Da sucht man nach einer indet % uff! SD 
| eineinhalb N Dalli! Tin 
\OrS\) | 

W ’ 


he Mn Der Bir i 
| es Kia 
- ; | PR, A 
TEST ! n 7 FRA } 
[3 A | 1 
[] 1 
- 1: | | | a a % ! 
1 h t # 
er Pr ! z n 3 
re | 
| . in in 1 , 
T— ” 1 | (r, 
She) 
w 
” = 


ihet S | 


EN 
1N: N ==, z >, 
ie] 


wi A‘ \ 





7 Huch! Nein! Hilfe! 
m u — 


J [u 
Ich hab’ 4|| . 


\ ”\ Ich hab’ Schreie IL | ist kaum zu glauben! Sehen | 
__, gehört! Was ist? _ sie selbst! | 





onnerwetter 
kenn’ ıch doch! 


Und warum 
Ist das nicht 


verkleiden 
Sie sich clann \ 


"y undgeh jetzt einer Läls Frau? 
Falscher- ie 


L | ehrbaren Beschäftigung 
iranz: nach! 
1 


Sie können mir gar nichts an- au air | Komme schon! Halı' 
kreiden! - Vvas machst du nur mal in der \Wa- 

f Trotzdem muß ich Sie IP denn da drin, scherei ein Bad ge- 
und Ihre Kameraden | 


Be: nommen! Hıhi! 
_ jetzt in h ne | jun 
Hafı nehmen! 


Und zwar wegen 
Ih tätlicher 
Beleidi- 


Ab mit 


Innerhalb von 24 Stunden bın ıch wieder auf freiem F 
Und Sie werden unter Garantie 
strafversetzt! 





Ich fürchte nur, Fälscherfranz hat Morgen früh fällt uns bestimmt was ein! 
recht! Wir haben ja nicht den Oh, Goofy! 
geringsten Beweis | 

in der Hand! 


Jetzt wird erst 
nal geschlafen! 


Hm... er ist in einen Trog mit Wäsche- 
stärke gefallen! Davon ist er 
so steif! 





Ja, wenn das Zeug 
trocken ist... 





Waschestärke? Hm. 
Aufhöoren a 

zu kitzeln! 

Kıcher! 





ä n 
Yöllig neues Da- Ha! Auch hier ge- 
seinsgefühll! | | nügte es, zwei und 


\\ Kommen Sie morgen 
fruh mit dorthin! 





ala sämtliche Banknoten auf ! nichts ausgefressen! 
pezıalpapıer von einer Beschaffen- 
heit, die eine Fälschung 
so gut wie 
unmöglich 
macht! 


Wie wir alle wissen, druckt die Re- | Halt die Luft an! Ich hab‘ 


Und ob! Sie haben sich riesige Dann kamen sıe in die angebliche Waschma- 
Mengen kleiner Banknoten ver- schine, in der sıe als dicker Brei Farbe und 
schafft, die samtlich auf die- Aufdruck verloren! 
sen Spezialpapier gedruckt 

wären! 


„„plattzuwalzen,und schon hatte 
man das authentische Spezialpapier 
tur Banknoten! 


Anschließend braucht man die zähe 
weiße Masse nur herauszunehmen und 
auf der angeblichen Mangel... 





Letzter Arbeitsgang: Hier in dieser 
angeblichen Bugelmaschine! 
Einleg 


Hier! Sechs Scheine a 1000 Taler, 
auf echtem Banknotenpapier, ge- 
wonnen aus 60 kleinen Funftaler- 
scheinen! Fabelhaft, nicht 

| wahr’? 





Ganz einfach, Goofy! Man brauchte 
nur zwei und zweı zusammenzu- 
zählen: ein Fälsche: 
ZA plus Banknoten- 
Fl Papıer ergab ge- 
falschte Bank- 








Fünf 
Sekunden 
später... 


Das heißt, mıt 50 Talern konnte man 
einen Tausencder fabrizieren! 


Warum haben Sıe aus | 
der Paste hıer keine neuen 


versteh’ | Scheine produziert? 


ıch 

nicht... | 
Weil der Brei nicht 

zahflussıt) genug war 
für die bestellte Tau- 
sendermenge. Mir 
fehlten noch 

10000 Fun- 









| Tausend Taler? Ich | 
| weiß, was ich 


Genau die Men 
kriegt hat! 


Wenn Sie's N > N | 
interessiert: der Doof- 
mann bekommt F | | 
1000 Taler Be- ran N h 












ge, die dieser Doofmann da ge- | 











FR er 





Willst du \Y Hmm! Sag bloß nicht, 
wissen, du hast dıch ın einen 


was ich Karatefortbi Idungsku rs I II} 
} eingeschrieben! . 
BR |: 


| Stell irgend- / Schluck! Ein 
eine Frage! "ı\ Elektronengehirn! 






zZusammen- 
zählen! 





Goofy! Hör mir qut zu! Neulich 
kam ich her, und du hast 
mich mit einem Karate- 

schlag begrüßt! 


( Außerdem hab’ ich dich um Entschul- 


„digung gebeten! 


Ja, mit einem bißchen Glück ' 


gelang es uns, das Rätsel 
zu lösen! 


Nein Er Glück! 
| Du warst so 
schlau | 


schon! Aber der war nicht 
auf dich Bmunzt gewesen! 
ihi! 


Dann hast du ein 
Paket voller 


ünf-Taler- 
Weine gekriegt... 





Du bist eben ein Genie, Micky! 
Du bist dermaßen genial, 
du bist ein mathema- 
tisches Genie, du brauchst 
nicht erst so einen Äppa- 
rillo, um rauszukrie- 
gen, was zwei und 
zwei macht! 


Du hast vielleicht erst 

Schwierigkeiten, wenn 
16547 und 24867 zu- 
sammenzählen müßtest 


Ah! Hab’ ich nicht recht? Das 
war die Lösung von dem, was 
du immer gefragt hast! 


& 


Be 


e | 


Das ist hiermit so einfach wie 
zwei und zwei vier ist! 


Zwei und zwei ist vier! 
Ich hab's schon da dran 
nachgeprüft! 
B 1 





Goofy! Das ist doch | Ich bin ganz Ohr, 
{| höherer Blödsinn! Willst siehst du’? 
_ du mir jetzt zuhören? \ 


| Neulich wollte ich dich 

schon fragen, ob du mit 

mir einen Angel austiun 
machen willst! 


casa ea” 
Ja, Minni meint, Tät mir sicher 
| Angeln entspannt auch gut! 
SD... 


Dann wird's 
aber Zeit! 


Gut! Morgen kauf’ Ä a | 
ich alles, was wir MN | er 
noch brauchen, und # Ye 
übermorgen hol' ich Pr Tja, da freuen 
dich ab! Zi rer E sich nun die 
Ay ‚| beiden Freunde 
auf ein paar 
Tage Ausspan- 
nen beim 
Angeln, doch 
wer ahnt schon, 
daß SP Nach in 
dieser Nacht... 





Jetzt wachen 
die erst auf! 


Geschafft! 
Haha! 





Donnerwetter! So ein Service! 
Der muß stinkreich sein! 


Ja, Herr Moos hat einen 
Spezialauftrag für uns! 


Am 
nächsten 
Tag... 


Die Detektive, 
| ‚, gnädiger Herr! | 
/anadige Herr | 
{ erwartet Sie in 

der Bibliothek! 





"Aber da ist 
nichts! 


Richtig! Ich wollte nicht, 


' daß es bekannt wird! 
Es steckt namlıch 
ein Geheimnis da- 


| zn 
(a j 


hinter! 


/ Das möchte man 
meinen, aber es gıbt 
da ein Geheimnis... 


war halt 
kein Kunst- 


Erklären 





ZN 












Ein Diebstahl? 
In der Zeitung 
stand 
nichts! 


N 


“ Dasistesja ' 
eben. Aber ge- 
stern war da 








a5 





FH “2 
WIRS | 
I m} 
Das Gemälde selbst ist nicht viel wert, 


die anderen dagegen um so mehr... 
in, 


W { Nur das wertlose ) 


kam weg? 








Es handelt sich um ein Bild, einen 
Teil eines Tripty- 
chons, das einen 
Brunnen darstellt... / 







' Triplikon?? | 









CA 


ä 





AN 
S CHERCAN 2 
Een u | P- 


Ma 
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Ein Triptychon, 
Goofy! Das ist der 
Fachausdruck fur ein 
aus drei Teilen be- 
stehendes Gemälde, 
so ahnlıch wie ein 
Wandschirm... 


N 
f 





Dann wußte } / 
der Dieb | 


tat! 





weiß, was 
doch, was er 7 er jetzt 


Genau! 


Eine Tafel 


besaß ich, die 
anderen beiden 
wahnte ıch bıs 
vor kurzem 
verschol- 


Und ich 





Er klaut sıch 
den Mittel- 








Doch schauen 
sie einmal 


schickte mir vor zwei Mo- 

A naten ein Bekannter, denn 
das Bild, von dem die Rede 
ist, stellt die linke Seite des | 
Triptychons dar, meines da-) 
5 gegen die rechte! 















Sie sind schlau, 
junger Mann! Ge- 
nau das wird 


















; ; | | / Als ich von dem ersten Diebstahl vo 
PD er ee « Nein! Das | | ! erfuhr, ließ ich Nachfoschungen 1 
ERICH, ETERIX DE weiß ich ge- | anstellen und entdeckte so das 





wii! 














\ 


\ dritte Bild! Hier ist die 
__ Antwort! Lesen 
- 





Huch! Das Bild Ei 


[ N —— —. Be | Herr Moos wollte, daß 
N, | fl wir das Mittelstück be- | 





| Br 4 \ \ wachen, um so vielleicht] 
| | A) dem Dieb auf die Spur 
Sole N zu kommen! 


Verkaufen Sie’s { Nein, nein und 
mir, Joe? „ nochmals 





| Inzwischen... 
[ 


BIT 





Ich verstehe! | Nichts 
Sie wollen 4\ Ich verkauf 
Ä nicht! 


Na schön, dann 
nehm’ ich's mir 
eben so! 





| Halten Sie den Dieb! Mein 
Bild! Mein Bild 7—— 


Das ist der 
| Dieb! Grad 


noch recht... 





N | “= 7 Grrri 
Gib das Bild . nn ur Ladehem- 
her, los! BL Hut! N mung! 








Wartet nur! Ich rechne 
noch mit euch ab! 


Klasse, Goofy! 
Du hast ihn ge- 
stoppt! 





"Schade! Das Bild %’öhne.die 
haben wir, aber beiden anderen 
der Dieb is Bilder ist das 


weg! m - Geheimnis nicht | 


zu lüften! 


A |Kurz darauf... Der 
berunmte Germälde- 


sammier Moos 
schickt Sie zur Be- 
wachung? Aber 
das Bild ist doch 
nichts wert! 


ibt es denn keine“ 


Fotografien der 
Bilder? 


Wären Sie bereit, 
zu helfen, 
Joe? 


Offensichtlich 

nicht! Aber da 
der die beiden 
anderen Teile 
hat, muß doch 
was dahinter- 

stecken! 


Nein, dafur 
waren sie 
» nıcht bedeu- 
‚ tend genug! 


f 


f Sicher! 
A Den Gang- 
ster muß man || 


zur Strecke 


bringen! 





Dacht’ ich's mir 
doch, daß sie das 
Bild mitnehmen! 
Aber ich bleib’ ih- 
nen auf den Fersen 


dem Wagen zum Danke, sehr 
| Flughafen! nett! 


BR 


N 


In dem Flugzeug sind sie! J 
Die uberhol‘ ich und 
‚ hihihil 


Die Herren Micky Maus 
und Goofy? Die 
beiden sind an 
der vorigen Sta- 

tion ausge- 

stiegen! 


Eingestiegen sind sie in 
San Franzisko, aber jetzt 
sind sie nicht drin! 
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Aber weit kommen 
die nicht! 


Hast den Bogen echt raus, 
Micky! Einfach den letzten / 
Teil per Zug zu 


Hier sind wir 
sıcher! 


Ja, mit solchen Typen muß | 


\ man auf Nummer Sicher 


gehn! Jetzt schnell 
ein Taxi und 
heim! 


“Da sind sie! Denken, sie hätten | 
I mich abge- 
schüttelt! 





cr = ’ en 
ich . Ich auch nicht! 


i seh” keinen!/ gis auf den Obst- 


" verkäufer! Aber 
\ K- 












der scheint harmlos 
zu sein! 


= 


stecken 
wir das 
Bild? 


ins Schlaf- 
zimmer! — 
Die Dumm- 
.—— köpfe! Die ma- | 
chen’s mir leicht! 


fach so, als hät- 
' test du nichts - 
5 bemerkt! 


Mist! Immer die Zweige 
am Boden! 


Sie schlafen! Jetzt 
oder nıe! 


# 








Won wegen bewachen! Die 
pennen! 













er r ' an - hi \ | Fr \ j 
Bart un ja Ben! u f\ ‚ Halt dir wasvors Ge: 
= en: | rn sicht! Das ist ein 
Pr 8: kan cr al Schlafmittel! F 


A173 | 2 
i \ 4 a 
a f MM 
u, u n | | 


se 
’ 


a Be 








Die wachen so bald 
nicht auf! 





EB it = nn Fit = - Er y 
ee ee 


en Te 


Wenn alles ge- 


ritzt ist, sag’ ıch 
RM Micky schon, wer 
| dahintersteckt! 


j Da steigt er grad ıns 


# 
F 
! uto ein! je 
Be ae nme a 
| | r ff: | I 
| I .- Kalll| 
x % 
a | 


| 
| 
| 
| 








Du hattest recht! Joes Bild war der 
rıchtige Ko- 











7 = 
Hoffentlich 
kriei en wir 












3 en ihn! 
FE TTTN LITT 
nn En IA er S 










Das ist sein 
Unterschlupf! 


je... 







oo nn m 





Leise, Goofy! 





u Ten 
7 —— ‚N | 
T 1 
L f 8 
® ie 
— u 
a 
} - U 
— TEE ER E 
RB eh FH 
[ Me Le w 
N a 
HZ L 
et 
— = - — = nt = 
_ u "En - — 1 
” - e 
hi — u 
n g = 
j' ze 
- F - _ 
Mr, — 
u 5 = = 
a E 
| ' E— | 





Schluck! 
Der ist deı 





RR Er fotografiert 















Hallo, Plattnase! 
Kalt hier drın, wie? 4 
Sonst wurden Sıe 
wohl den Mantel 
ausziehen! 













Hm... jetzt 
bırn ıch so schlau 
wie vorher! 


Waffe wegwer- 
ien! Aber rasch! 


Be Ron Du m 















— Fu | 
Aber Sıe haben doch | Ahu! Dis ? Wir sınd 
geschlafen... | wären | halt 
F I Ch i I h 
m FORDERN. ki Puppen . „_ schlau! 


a 
j 
I 
L! 
N, 
| 


[ Ganz einfach! Wor eınıger Zeit 

| hab’ ıch das Pergament hier ge- 

\ funden! Auf dem steht, 

> ın dem Trıpty- AE 
chon verbirgt Eines *— 

sich das Geheim- 14 ‚Schaizar? 
nıs eines LEN . 

Schatzes! ] 71 


Gemeinheit, 

hinter mır her- \ stehlen Sıe dann 
| zuspionieren! -f Gemälde, die an- 
geblich so wertlos 
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Lesen Sie selbst! Da 

steht genau, was ıch ge- 

sagt hab’! Nur hab’ ich ab- 
solut nichts kapiert! _ 


Zeig mal! \ Bitte! Ich hab 


nichts gefun- _—J 
wer den! y 'E 











Platznase benutzt den Augenblick, Haha! Bild und WW Schluck! Eı E 
ın dem Micky nach dem Pergament Zettel schenk ıch flieht! | 


greift und, euch! Ich brauch’ 
sıe nıcht 
mehr! 





ee nee ” ru —— 
Nıeso hät er gesagt, .* f Tja! Das Per | 
er braucht den Zettel Y gament sagt 
und clie Bilder jetzt ; er, kennt er 

nıcht mehr? / auswendig, 

h | i AN nd.chie Bil- 
—— F LU [I QIIe | I 
der... f 








Da! Mit diem ir; ee 
——— Re BR: nicht mehr + 
ein! 





> 7 N 4 ,.mehmen wir ) 
= — Da! Er hat den . u I Und. | l ss Trinmieh = 
If Apparat mitge- 77/4 4 || jetzt? / Mn et 


, und geh 
nommen, mıt „te gehen zu Herrn 


" dem er sie foro- IE \(CA — K _ 
\ grafiert hat! J | ' N 4 in . u — f u 


Moos! 





Hervorragende Arbeit! Sıe 
haben das Bild wieder 
aufgetrieben und 


Nein, das Rütsel dies 
[| Triptyehons ıst —— 
nicht ge- 


lost! ; ; 
a2 a f 


= | a 
| BER 
ar 





„| 





















u hu 



























Der Schatz kann ..da seh’ ich Dann muß er In dem \ Lesen | 
? nicht in den nichts! | Brunnen sein! Aber wo / ai, sinmal | 
Bildern sein! . | ısı der? Hier steht es | genau, was 
Sie sind aus nicht! über den 
Triton des 
Triptychon da 
steht! 


Hier: „Triptycehon mit Tritonen- 

| darstellung... blablabla... In ıhm ver- 

|schleiert wogt ein Geheimnis 

Dem Scnauer tut es sich kunden, 

\Wer immer drehend sich bemüht, 

Den Schatz der Tritonen wird 
finden.'n 





Moment! Noch was: 

„Den speienden Triton fest im Ziel, 

spruclelt aus tönernem Quell, 

" Steinerner Jubel viel, 

Schätze, glänzend und 
heil!" 













u — u Pa 












FF. —— f He, wo sınd 
!’ Das istallest \ Em —— Sıe? 
Kommen Sie } | || 
damit, Herr & 
Sa Moos? 








En, Hier! Ich such’ 
nach Brunnen! 





Hier! Das ıst ein Buch f Hoitentlich! F Ich hab’ ihn! 

aus meiner Sammlung | Konnte ia \ -E 

uber alle Brunnen dieser ale Sein b 

Welt! Da in er drin daß Es Fon 
sein nıcht mehr 

gıbst | 


f: 











Brunnen cler Trı 
tonen? Wieso 
ın der Mehrzahl’? 


Der Brunnen der Tito- 
nen stammt aus dem 
Mittelalter und befin- 
Be det sıch ın 

SS Wasserburg! _ 














Da ıst nuı 


Bi einer! } 
‘| 
j 





Da fallt miı 
vras eın! 


Isı das der Typ mit) | 


der Trompete ın 
der Mitte? 














. — — Tr: —— 
Tatsächlıch! Das | / Kommen Sie! 
| ist es! | | Ich zeig’ es 4 
.. Ihnen! 
I a m u. - 


En \ 
\ 


Bei | u 





Ich sammie alles 
Mögliche, also 


auch 2” 
F. , 


Trıranıum! 
Trıron! 





Oh! Die sınd aber 
schon! 


| Das ıst ein Tritonium 
nöodıferum! 





Eın Triton als 

Meeresgott und eın 

Triton als Mu- 
schel! 


Deshalhh Brunnen 
der Triıtönen! 





Ja, aber wır sınd ge- —=E eo: i afc 
| (8, = gal! Wir fahren sofort nach 
Also abe nau so klug wie vorher! asserburg! Vielleicht er- 
wir zwei! fahren wir an Olt und 

\ Stelle mehr! 











Weg hier! Es ıst Fremden 

verboten, sıch dem 
\i | Brunnen zu 
1 nähern! 





Am Tay dirau! 


IN u 
































Ja! Heute nacht 
versuchte einer, 
den Brunnen zu 
demontieren! Leı- 
der ist er entkom- 
men! 


Ich ahn es schon !\ 
Da hat sıch eıneı 
elran zu schäffer 
gemacht! 








Plattnase wul Sie kennen den 
te schon wol Gauner? Hande 
ng ur. 7 hoch! Los! 


N J eu) 


'y 






Tut mır leıd, meine Herren! 

Aber wır mussen 

vorsichtig sein... Verstehe, 
4 Her: 

Burger- 

meister! 


' 


az 





—— 


— = —— nn — 
Wir können es uns nicht leisten, \ | [F was wir brauchten, wart 





eıne tuchtige Geldspritze 
|% unsre Denkmäler einzubußen! l m ee Arten Bi 

/ Die Touristen sind unsre Haupt- ) | h 

Fur / _ sanıeren 

| einnahme- u en - 


\ quelle! 


u 


Als Micky fer ich IST, 












Ja, es geht 


| Dazu können wır nihven ee N — 
Ihnen vielleicht | Brunnen... " f Ein Schatz ım Brunnen? a we 
verhelien... \ "A Phantastisch! Sa- _ IE 
genhaft! 





























Ich rule sofort den Moment! [ Ja, stimmt! Oh, } 

Denkmalpfleger! Das Der Schleı- wir Armen! — el 
wäre unsere Ret- ‚T[ er des Ge- ni Feat a 
tung! = X heimnisses ist — un Zum 


noch nıch 


ar gelufter! 


& n - 
| J Eier 
Pa 
Kar =) 


R N 
Tal Dr F=} en 





/ Ye 


Ing — - = . 
| Kommen Sie, wir gehn 
|: 








Nur Mut, Herr Maus ein Micky \ 
wird das schon 1at den 


Be; [ Bogen f 
Be. \\ raus! _ 


— 


Y een 








a 
( 

/ N jetzt sofort zu dem 

= Brunnen! 


Micky mit dem Burgermeister! 
| Der findet den Schatz! 






# 
I 









Die Tritonmu- 
schel ıst da! Auf dem 
Pergament stand was 
von dreh.. 





* Es geht! Lang- u ; 
sam, aber es Fr 





N | I} ! | 
KNIRSCH | Ill 


u 


I, Moment! „Den speienden Triton 
El im 


fesı im Ziel” stand 
dem Gedicht! 





Aus dem - 
Innern des 
Brunnens 
dringen 
seltsame 


Gerausche... 


Das ıst der ‚steiner- 

ne Jubel’ au ' 

' steine! Dia- 

manten, Rulsıne, | 

omäragde, Saphıre!| 

Die sammile ıch 
cloch auch! 


Hier haben 


Sie die Edel- 


steine! Herr Bür- / 
germeister, fur 


EAN) 





Y Schreiten FEN 
Sie ein! Schie-\ Geht nicht, Herr Burger:- 
X Ren sie hinter- / meister! Die Mu- 
nıtion war Zu z 
teuer! 





h er : OS 
\ Gratuliere, Herr Maus! N \ 
Sie haben uns gerettet! 1:3 
IN) | Ä An 
| Fr Y WE e 

















| Das zahl ich euch 
beiden noch heim! 






Ätsch! 
Reingefallen! 





Weißt du, wenn ich mir so vorstell‘, Dann sieht er die Außenwelt auch 


wie er durch die Gitter- wie ein mehrteiliges Bild! Und 





stäbe schaut dahinter war er doch immer her! 
“.. | u 















Da fallt mır was ein, Micky! Wir hatten 

ja in Wasserburg ein paar Tage Ferien 

m machen können! 
— 








PP. 


— — 


en \ Nein, G ofy! \ 


Tags 
darauf 

auf dem 
Ruckweg... 





— 









Du weißt, ich hatte Mınni ver- Und du hattest Ja, stimmt 
sprochen, ein paar Tage angeln versprochen mit- 
zukommen! 


Bis später, Goofy! 
Du holst mich 





Wenn ich recht verstanden hab’, will 
Micky, was Minni will! 


Und wenn ich mich recht erinner’, 
soll er zum Angeln fahren! 





Dann laßt uns keine 
Zeit verlieren! 


So! Netze, Schwimmer, 
Angeln, Köder, Reuse, 
Gummistiefel, das reicht 
fürs erste, Jetzt braucht 
nur noch einer anzu- 

| beißen! 
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Gut eingekauft, Goofy? Jetzt 
kann's gleich losgehen! 





y 


Tan: Herr | Ach, konnten Sıe mır Y Ahl Da sınd 

Maus! Gin Fo De ame LEN sie bei uns 

En #% E ch Tische namlıch ’ enau rıch- 
1erzen wohl! gene 

scherzen wo total ım truben! 





Tag, Herr Kommissar! 
Hahen Sie heute 
auch frei? 








Aha! Im Industrieforschungsinstitut 
verschwinden wıch- . 
tige Unterla- re 


Weil das Zeug 
a, und der unter meinen 
Direktor ıst Augen ver- 
wutend auf | schwand! 

much! 


“Irgendjemand komm 


rein, klaut einen Miıkro- 
Hier! Der film, geht wieder raus, 
Raum bringt und die Polizei ist nicht 
mich noch um | in der Lage fest- 


ı den Verstand! A\ zustellen, wer a " 
u | es war! nn 
PER De Zr ! | 


u K 
u 
hie Pe 
ir 
ee BE | 
ce 


a 
r a 
# 

ur 





Doch! Doch! Es 

kann sıch kein Wie wollen Sie 
Dieb einge- ‚ das wissen? 
schlıchen ha- 


Wie? Ganz einfach, als das letzte 
Mal wichtige Dokumente ab- 
handen kamen... 





..schob dieser Herr mit Wie hat ern En Zeug /| 
seinem ÄAssisenten Issel FAUSGSSCHNUGBAR 
hier Wache! u Ä Das möcht! ich 
& auch wissen! 


ae e | : 
| Wer hier den Raum verlaßt, wird von | Deshaln habe ich Sie um Ihre 
Kopf bis Fuß untersucht! Hilfe gebeten! Vielleicht 
Glauben Sie | sehen Sie 
mir! 





Das hoffe ich für / _Naja, Herr | ...warum Sie keine Fernsehkameras 
Sie, Kommissar! Direktor, im zur Überwachung Ein .acharpe 
Haben Sie eine Augenblick denk | | installiert haben IE SCNBEZBA 


| Idee, junger Mann? ich nur 
a 


- # Uardanf,.,, 
| . HE j . we. 





Fernsehkameras hier W Ja, richtig! \Wenn 
edirınnen wurden die einer dem ände- 
Werkspionäge nur \ ren eın Doku 
begunsti- „ [| ment zeigen 
wurde... 


..Nımmt es ein anderer ım 
Fernsehschirm auf! Ahal All- 
mahlıch dammert's! 


en) 
ARE 7 


| IC & | | 
| A DR | 











Er a, 1 
— == u 
Er 


| Wenig spater 50, jetzt ısı der 
5 


Danke, kein 
Bedarf jetzt! 


* Direktor auch 
uf uns sauer! 






Ga 


120 


in Son fl Irhhah’ We B- : 
Nehmen Sie, Chef! Ich halı Ei Zwei verdachtige Typen! Abeı , 


ea a | 
eine Spuı e ; Bere ich geh’ ıhnen nach! . 
v- = 


Sonst ısı Ihr Issel ja ımımer eımi 


Renee 


ya 


Gib e5 vielleic hi 
onen Geheimuand? 





Dies jet die Tür und. das Da kann also keiner durch, meinen Sie? 


1 ı Sc aler : \ 
Schlitze re - = | | Aber Mikrofilme 
Frischluftzufuhr F+ 
der Klımaäanlage! 


Ja, nur mußte man die ganze Inspektor Issel möchte Sıe sprechen! 
Anlage aus- Es sei wichtig! 
bauen! = | 


het, die zweı Typen haben sıch 
eın Eıs ge- 
kauft! 





[ 
c 
£ 
[=] 
u. 
"nik 
ii 
Du 
bu 
& 


ih 
ka 

ker 

a 


Er gm 
E 
ae 
— Mi 
ee 
E 
je 
IE 
= © 
ME 
_ 
cE 
= 
a | 
w 
LLf 


&£ Wir kommen! | 


Ahal Ein 


leerstehen- 


des Haus! 





Wir mussen sofort han 

dein! Verstärkung an 

fordern geht nicht 
mehr! 


WYollig sıcher! Die Typen sınc mit dien 
Geheimplänen aus dem IFI raus und ın 
dem Unterschlupf verschwunden! 
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Sıe hätten Hat gleich seinen Kompli- } 
recht! Der Eis- zen verständigt! 

i mann ist uns Aber um- 

gefolgt! | sonst! 


Nie, Kommissar 


H ter? Dann hatten wir 
unterr 


uns geirrt? | f Fr 
% AIlSO.. 


= 
er / War das wieder Ihre Ynie konnte 
pi — | Idee, Herr Kommis- & ich wissen 
ln sar? Sie verfolgen ' 
— N 9 zwei meiner wichtig- 
I sten Geheimnistra- 


| | de ger und brechen ın | 
Pa | N unser Spezialla- ff 


Y 


hör eın? 


[_ Ja, was soll dıe Geschich 5 
“r | 7 
ie 
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Spater... !IDer Direktor hat 
“ mich von 
vornherein nıcht lei- 

den können! 


j Dann sag 
Aber eins schon 
ist klar! 


| 50 glauben Sie mir 
doch! Wir haben 

jeden, der rausging, 

von Kopf bis Fuß 
gefilzt! 


Machen Sie sıch nichts draus! Micky schafft 
das schon! 
= Ich 
gruble und 
grüble... 


Einer schmuggelt die Papiere, 
ah, den Mikrofilm durch die ; 
KTur hinaus! | 


Dann stimmt was nicht mit 
dem Durch- 
suchen! 





Kurz darauf... | 


Hoffentlich springt 
der Direktor auf 2 
die Idee an! 


Supergeheime Unterlagen ins | 
Archiv bringen? Die sınd doch _: 
sofort weg! mM: 








Schließlich... Ä Sie haben mich überzeugt! Aber j 
z Bringen Sie die wehe, wenn's 
Mappe! schiefgehr! 


SH 


Diese Papiere werden Tag und 
Nacht bewacht! 1 


Jedes ıst aut einen 
Mikrofilm au!- 
genommen! 


Yon den beiden lassen 

wir eine Kopie anfertigen, 

che wir ım Ärchıv der 

IFI als Köder dleponıe 

ren! Am Montäu oeht's 
los! 
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Sehen Sıe, dlavon 

gehen funf ın 

Pinen Fınjer- 
hut! 


Die Kornen konnen wir 
hier machen. Wir haben 
lles, was wır Drau 


[ Klasse! Da beilkt 
i cier Dieb an! 





-h rlıe Flussigkeit, 
| Herr Dırektöor! 


damıt behanrieln, konnen 
2 | wır unmaglıch ıhre Spur 


wer lıeren I 





Geigenzähler und radıoaktiver Lack, 
cla kann nichts 
schiefgehen! 









| ıne quite Idee hatten Sıe Immeı 
ı hin! Namlıch Herrn 
Maus zu Rate zu 
rıehen! 
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Tech bin fertig mit Nachschaun! 
Durchsuchen Sıe mic i 


| Was soll Wir suchen | . 
__ gas? Uran! Hihi! Nichts! Jetzt 


Ein Geigerzühler! 
abtasten! Verrückt! 


Hm... auch sıe Haha! Sie sollten mal eine 
hat nichts Ver- Rontgenaufnahme von 
dachtiges dabei! | mir machen! — 


| Lächerlich! 
Ich trage ja 
/\ kein Stangen- || 
RN korsett 









Vo 


. Was gefunden? Eine Uh 
Schluck! Die Uhr aus Me- 
| (=7 tall! Mit Leucht- \ 
zifferblatt! 


blatı 










r mit Leuchtziffer- 

art? E 

a | - / Abnehmen! Und 
wieder prüfen! 





Außer Jer Uhı 
Fehlan- 


zeige | 


Am 
Ende 
cheses 
Tunes 


Nenn! Genau der Testfilm 


mit Projekt Ih 445445 


net 


EIrE Shb 


Dann sind wır ja wen 
stens sıcher, Jdall der 
Film mit den Ge- 
heimplanen noch 

Fa 


Ich schau" lieber ] 
nochmal nach! 


Sie mıt Ihren Geigerzahlern! 
Der Fılm ıst 


| 





Der zieht uns | Seufz! Das gibt a Da kann ıch ji gleie meinen Hut 
auch noch 4 sicher einen Ruffel & “— nehmen und mich meiner Mira- 
auf! Fl von oben! | beilenzucht wud- 


Durch die Mirabellen bin ich r Oh... zwischen 

auf eine Idee gekommen! Wo | anderen Miıra- 

wurden Sie eine Mirabelle | bellen! 
verstecken? Bi | Fe fr 








e.K 
herein! 


| Zeigen Sir 
mir noch 


einmal Ihre | f 
Uhr! 


„Versteck fur 
eine mil 
Leuchtfärbe 
bestrichene 


Kapsel war! 4 


Ich paff! 


paff! soll eine 


apsel.. 


„versteckt haben? 
Ja, ıst denn was 
| | verschwunden? 


Weil das 
Leuchtziffer- 


,. blatt Ihrer 
ki Uhr das 


ideale... 





Es gilt 
ilyer keine 
indere Lo 
sung! 


Nichts! 


Vielleicht hat Issel, drehen Sıe ın seinem Buro jeden 
er sıe aus der | Millimeter um! Und lassen Sie sofort 
Uhr raus? > | einen Geigerzähler hringen! 


Und dann kom- Bitte sehr! Wenn es Ihnen Bravo, Goofy! Das 
men Sie tiran! \ Spaß n ıst die Erkla- 
macht! / Aa“ rung! 


I 
ea Mg, , 


u 
Er, Be, 


L 





136 


Nichts! Am dunzen Ä Auch keine Geheimfächer in 
Leily nichts! den Taschen! - 


Als 
der 
Gegen 
zahle: 
da 

51 





Überall dasselhet )[ Unfaß- )/ Telefon! Das 
Absolut % bar! A  istlssell 


nıchts! 









Nichts, Chef! 


Absolut nichts! 


(_ Regen Sıe sıch nıcht auf! Irren 
- ist mensch- Er 





 — 


— 
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7 (EI en 


= ! 
“ 
| | . f 
Br. H 
ee 1 j 
Pi 


gen mich 


nicht! 


Die krie 





m! 


Er hat das Motorrad ge- | 
en! Ä 


Die scheinen nicht auf- 
geben zu wollen! 
Da bleibt mir 
nur noch ein 





a" 


E 





Wa ıst men 
ı Schuh? 


Die Muni- 


tıöon 151 zu 
Ende! 


Wenig 
spater 


142 


Mann, konnte der 
zielen! Ich hab’ 


MT glattein Loch 7 


7 Stumpf! 
Pi ‚ | i / 





Hier ister / | Wo kann er denn) 






Achtung! Er kann sich da / 
oben versteckt r 


nicht! 





etzt schafft er's 
doch noch! _ 
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Es ist meine Pflicht, ıhn 
zu schnappen und fest- 
zunehmen! 
Ws > a Tre 


Wir kriegen ıhn auch, Herr 


M 1] | Kommissar ! 








Aua! Ohne Schuh kann ich so 
schlecht laufen! 







sınd festge- 
nommen! 
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Da, fangen Sie, 
Herr Kommis- 






Kleiner Karate: 
kurs gefällig’ 


Mit dir altem Schnuff- 
ler rechne ıch auch 
noch ab! 








De 


a 


Ze a 





Nicht weiter schlimm! Rufen Sie dlie Zentrale! Was gefunden? 





Da ist der 
Mikrofilm! 


In wäarmebestandiges 
Isolationsmate 
| nal eingehullt! 








So verschwanden % Wer hätte 
also die Doku- schon eine an- 
’ nezunciete 


Raffinierterweise hat er 
clas Versteck gewechselt! 
Heute versteckte er den 

1] Mikrofilm erst in der Uhr, 
weil er wußte, daß wir zu- 
nächst trotz Geigerzähler 
keinen Verdacht schon 

fen wurden! 





Denn wer hatte clüran gecläacht, ei 
lie Uhr auseinander zu nehmen’ a Aber dann tät er ıhn falls wir 
| J1 zuruck ın clıe Pfeife, „doch äuf die 
Idee gekommen | 
wären, da zu 
suchen! 


Br Mann 15T Pın Jamlz 
Ei Bar a er hat Kopfchen, c oeh’ 
austjeköchter D KHIGNEer, las geh 


| ich zu! Älyer diesmal hatte 
r Industriespion! et 
r MuaktinspN | er den Bogen uberspannt, 
Q 


Tr \ f denn.. 
Ber dr ! | D; u 
"| A 


— |/ 


Bogen raus! 


n [ Hahaha! 
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Tag, Micky! Hıer geht's ja lustig 
zu, wie ıch 
seh’! 





Eigentlich bın ich hergekom- N Aber, 
men, um beı der Polızeı nach- « Minni! 
zufragen, wo du stecken könn- 

test! Sozusagen Verlust- 


anzeige! 





Du hattest es 
Hast du denn ein paar erholsame “ versprochen! 
Angeltage hinter | 


dir EI 
Nein, meine 
Liebe! 








Minnı, 
hör 
doch! 


Beı eınem Versprechen 
gibt's kein aber! Ent- 
weder man hält sein 
Versprechen, oder 
man macht keıns! 


' Ich muß ihr nachfahren! 
Alles erklären... 





Ich war vielleicht ' Besser, ıch halt’ an und 
zu Streng mit ' | hör ihm zu! 


Micky! 


Da hat's ge: 
kracht! 










Ah... warum 
‘ hast du denn so 
—_ gebremst? 


Aha, ıch soll wieder 
schuld sein, wie’? 
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Ich kann nur hoffen, daß du meın 
Auto wieder in Ordnung 
bringst! 


Aber naätur- 


Wird gemacht, Herr Maus! Sieht hinterher 

aus wie neu! Äber so an die 700 Taler wird's 

schon kosten! Nehmen Sie so lange einen 
unserer Wagen! 


Minni geht nicht davon ab, dal 
ıch ein paar Tage ausspannen 
soll! Na. Goofy konnte das 
auch qut tun, 
u wielleicht... 





Meinst du den Wissen- 
schäftler, der wegen seiner 
gerneinen Erfindungen 
ım Gefangnis gelandet 

ıst? 


Hallo, Micky! Hast 

du das uber 

Professor Murks 
gelesen? 


Daran N | „erklärte ger Professor beı Seine: 
€ Na, dann wırcl $, Entlassung, Schandtaten lohnten nıch! 


mehr! Amnestie ) „ald Ärger 


Sder. sol .„blabla... er wollte seın 


geben! 4 Leben andern...‘ 





„ Nurdarhun in. den Dienst'der Mensch: Les’ich recht? Möchte sich dem 


heit stel- Fortschritt im Haushalt widmen? 


Wie darf ich das verstehen? 


Es scheint zu 
stimmen! 


Tags 
darauf... 





Das lasse ich mir nicht entgehen! 
—ı Ich frag’ gleich Minni und Goofy, 
ob sie mitkommen! 





. 4 Pl 
=\ @ EU 5 
an a JH, KK {i ‚st 

a ot Es 
ei us “iur 





Gleich sind wir da! 


Eine piekfeine Gegend ) 
/ hatersıch dla ausge: 
sucht! Fi 


RR". Sogar der Hauschener ıst eın 
zT Roboter! po 





Jaja, bei Professor Murks ist es schon \ 
{ besser, wenn man ihm bißchen auf die Finger 
schaut, wie? 


Hallo, Sıe beide 
auch hier? 





| Ich hab’ schon ein { Uberanstren- | | Wo sind denn die Die führt er uns 
Auge auf die Roboter! /_ gen Sie sich | | Haushaltgeräte? Ich noch vor! 
| Bei der ersten falschen seh’ keine! / 
Bewegung: Klack! 
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[ Meine Damen une Herren! Herz- 
Puh. N lıch wllkommen! Ich hoffe. 
ciie Messe gefällt Ihnen! 


Y Haha! Ihr Staunen amusıer! 7 
mich koniglich! 5 


k 
Befehl! 


____ Rufen Sie das gesamte Schluck! Das ıst ja eın echter 


# Peı sonal | Fr Roahöoteır l Fu 
4 Solort, Herr Pro Kir; herein! N 


——ı fessor! a Plik:, u + \f 
| Z— | i | | | 








m — 2 . ’ 5 
Das Personal ist vollzählig zu 


Sehr schon, 
Stelle, Herr Professor! ‚ 


Tım! 





‘Meine Damen und Herren! Darf ich vor- 
stellen? Meine Haushaltgerate! 


blenclen! 


Vi aid} mit den Blitzlichtern! Das starke Licht 
Könnte die empfindlichen Roboreraugen 
Br RE r’ in u 
a — = 


Sie funktionieren nach einem von mir „und uhren alle EINGESPEISTER 
gefutterten Elektronenge: Bewegungsablaufe aus 


Genial! 
Phantastisch! 


m ra 
Fo 


u 3 “ F al u En ” 
u a, A) uen. a h ; i 
AS II Li ‚sl fi 


7 


Be: X NA NnN 9, 





Ich gebe Ihnen ein Beispiel! Tim, |[ Biete unsrem Superdetektiv, Herrn 
nimm das Glas Maus, einen Safı 
bitte! % an! 


If ve J 
! PL! | 
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BE anke an den Kopf! Aber fest! j 
# | | \ | | 


Keine Angst, meine Sehr | | | EEE EEEEREETEREN 
Herrschäften! Wie Sıe geschmacklos ala Droste: 
sehen, hät Tım nıcht De | halten! 

ara! reagiert! Fa, / - ; 


u 
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Ein Hausdiener mißhandelt Auf keinen Fall, Y Sagenhaft! Ein: 
die Gäste nicht, wie, Herr Professor! malig! 


a 


ı i 7 
Ich will Nichtszu Y Aha! Da mußt du also 
einen! | machen! weiterhin mit mir für: 
lieb nehmen! 
Hihi! 


Sie steigen ganz groß ins Geschäft ein! Die Na bitte! Der Pfad 
Leute sind ja wie verruckt danach! der Tugend lohnt 
sich also doch! 


Endlich 
sind 
die 
Gäste 
gegan- 
gen... 
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Was hinter mir 
liegt, liegt hinter 


| Trotzdem werde Y | = 
zw 


Murks hat keinerlei Dann ıst er ia auf dem rechten Weg! u 
Umgang mehr mit seir- Und ich kann end- — 


nen früheren Kompli- | J it lich einmal a 
— zen! | spannen! | 


Tag, Micky! Hast _ Was über 
—_ _. du gelesen? Murks? 
| Fang Komm, 
ich nehm” dich mit! 





Ist was gestohlen worden? Tee A 
| —_——— ' Au weial Zu Hause / Von den Dieben] 
Die Münzsammlung von Herrn /|/ ruf” ich sofort keine Spur! 









Präger! Wert | Kommissar en 
zwei Millionen : 
Taler! 


Hunter an! 





| Nein, ist nicht da! Aber keine Sorge! Daß er sich nur nicht übernimmt! 
| Die Gauner schnapgp’ ich mir Mal Nachrichten | 
hon! hören! Ä Tr 


Ss Diebstahl- 
ette ohne Ende! Noch 
keine Spur von den 

Tätern! 
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„Gold, Edelsteine, Briefmarken, 


nichts ist vor ihnen sicher!” 
— FE IRR VOT. 


Ach sol Da brauchst du 
doch keine Ängst zu 

| haben! Die suchen 

a sich reich 


Meine Schulfreun- 
in Käte! Die reiche, / 
weißt du! n / 


Warum bist du denn 
so aufgeregt’? ’ 


Ich denk’ ja nicht an mich, 
sondern an Käte | 


Ach die! Hast du Ja, sie ist zu- 


sie denn wieder- fällig mal nicht 


getroffen? \ auf Reisen! Weil 
| | sie Angst um 


1 ihre Skarabä- )# | 
N »_ en hat! % 
& = 





f 3a, das sind doch die alten ägyp- 
tischen Schmuckstücke in Form von 
solchen Käfern! Käte hat eine irr- 

| sinnig wertvolle Sammlung, und du 

| sollst ihr hel- 


 _ ten... 
au 


. 






"Skarabäaen? 





Du sollst ihr helfen, die 
Skarabäen zu be- 
wachen! 








„undich hab" / Was soll Ich kann ja Goofy fragen, 
Angst, daß du dein denn pas- |k__ ober mich begleitet, 
Leben riskierst! /Ä\ sieren? IB ja? 






















Wersuchen Sie 
mal, den Deckel 
zu heben! 


Sie haben aber 
"cdloch gewiß eine 1 
Alarmanlage? 








Schluck! Da 

brauchen Sie dach | 
keine Leibwäch- 
ter mehr! 





iches System, und 


doch haben ’s:die Das heißt, die Gauner 


wissen, wo der Schalter 
zum ÄAbstellen 
ist! 





Können Sie 
mir helfen? 





Sie wären der einzige, zu dem ıch A ..::wwenn du die Kerle hier Ach, Goofy!| 
2 Vertrauen | nicht schnappst, kom- / Was haben 
men sie am Ende wir schon 
noch zu uns! = Wertvolles? _ 


In 


| oller Vollmond! Ich dreh’ Be 
eine Runde im Garten! 


Na, bei dem Mondschein 
traut Sıch keiner, 
her! 


A Ak 
NE 
\\ 


uR23 


7 5 
N 





“ # Halt aus, Goofy! , 
Micky! IR Ich komme! _ 
Hilfe Je 


Au Ich hab’ den He! Lassen Sıe 5o- I 
2 Dieb! Ich hab’ | fort meinen Fi 
h% den Dieb! | Freund los! 

“Fr a 








en zZ Ach wo! Ihr Garten- \/ Natürlich! Er 
2 roboter hat Goofy ge- /| janur auf 
# ZA packt und läßt ihn 
> nicht wıeder los! 































_ = - =] E | 
Das ist mein ) Ach ja! Das Ist He! Schwätzt nicht so lang! 
Gärtner und g ® einer der phäno- Befreit mich aus den 
Nachtwächter! menalen Robo- Blechklauen! 





Er braucht ja kei- 
nen Schlaf! 


I 






Loslassen, 
Tum! 


Ich kontrolliere, ob überall A 
richtig abgeschlossen u; 
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—r 
u 
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ie a 
! Mr a Fe L 
Fi Fu Fe 
A u 
I 2 3 1 ACK z 
> Ir A 
Er D 
; ! er 





Wenig später... Alles in Ordnung! 
Wieso hast du keın 
. Licht an, Goofy? 


Was ist denn 
passiert? 








Leer! Und kein Alarm- Konntest du 
ıhn erken- 


sıgnall 





Schnell! Vielleicht hat der Roboter 
den Dieb ge- 
I 
stellt! Rue 
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ba 
oO 
_— 
vw 
= 
0 
be 
— 
BL: 
5 
KR: 
E 
3 
r 
we 
| > 
F 
m) 


WNiernand zu 
1 1 


entwischt! 













Die 
meiden 
aufen 
und 

laufen 


Taf 


| ELTA | 


} 
| 
er 








Achtung! Da! In die 
ı Tür hinein! 


Zu! Los, uber 
dıe Mauer! 


„,_ Er geht ins Gewächshaus! _ 
h 


nn nu 
Ei ' fr 


Ein Geheimgang! 


-em——— — m. jun 








« 'dast du gesehen? Im Blu- 
, mentopf befindet sich der |Ig 
...._Öffnungsmechanismus! /} 

> Teocnn Sen 


BT Y ul 
fe} 


Esgeht! 
„ Esgeht! „ 












Bravo, Tim! Ausgezeich- 

ai Arbeit! Wenn auch Ä 
| der Quadrant F]\ 
' anzeigt... 


.„daß du verfolgt wirst! 


1 > Das ist doch die | 
® Stimme von 
un I 15 M rks! 

ln v,N =T 

Me [} 

ee il 











Hände hoch, Professor! 
Sie sind entlarvt! 





Ah! Micky Maus und 


Goofy! Hätt’ ich mir | 

denken können! Schön || 

reingefallen! Jetzt seid / 
ihr in der Falle! | 


| Halt oderes IV FERN arhar! Die Roboter haben 
knallt! 7 keine Angst vor 
- LH . Pistolen! , 


| Also, der 
Gärtner, 








# " „ 
„hat's auf mich 
abgesehen! 
= = u —— 


Die Waffe 
a hilft dir 
21 nichts! 





Sıe Heuchler! 
Und der Kom- 
missar hat all 


I Und jetz! 
> Ruhe! Ihr 


dd noch 
ut davonge- Ihre Verspre- 
j ! chungen ge- 


glaubt! 


Was hab’ ich denn getan? Das 
waren nur meine Roboter! 


„im geeigneten Augenblick gebe 


| ner verdächtigt sı hre Programm- 
anweısungen enthälten ja keine 
schlechte Tat! Genial, 


ıch ıhnen die nötigsten Anweisungen! | 


Sie sind unauffällig, diskret und kei- 
e!l 


Soll ıch euch erklären, was der 

Apparat hier soll? Damit kontrol- 

liere ich meine Roboter bei den 
Reichen der Stadt... 


Bringt dıe beiden af 
Spione in den | 
Keller! Ich 


kummere mıch 


spater um Sıe! 





Anlaß machen 
die beiden 
I kurzen Pro- 


Die Taschenlampe! Beı der Wor- Das probieren 
führung in seinem Haus sagte Murks, wir aus... 
daß dıe Roboter sehr empfind- | 

lich gegen grelles Licht 





Die Wachroboter! Sie sind 
bewaffnet! 


R er 
u F -r 
LEE; ı 
Ef ne. 
- BE 
La } 
F Fr 
Fa 
u 
a 
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Sechs Schuß! 
Jetzt aber! 


AZ; 


Te 


' 
N 


Sl 





f r | 
N 

'f n) 

<= 


7 


Jetzt haben wir 
die richtige 
Waffe! 


= en 
pe! Schluck! Die 


hab’ ich euch abzu- 
nehmen vergessen! 


Fi 
Herr Professor 
hat gerufen? 


n 


1.4 
#7 
F ! = 
| 
| | 


Sie sind verhaften 


I Alle Roboter ' 


sınd erledigt! 





Alles Diebesqut sıchergestellt, 
Wie kann ich HER. || Murks ist hinter Schloß und 
En Riegel, aber keiner weiß, wie 
A die Roboter diese Gaunerei- 
rn, nf en zuwegegebracht haben, 
| und Professor Murks 
schweigt! 








Jetzt müssen die Leute ihren Kram Ist auch besser so! Wenn ich so an 
wieder selber - || Minni denke, dann ist's der sicher 
machen! .—— auch lieber, wenn Micky kommt 
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Guten Taa, Fraulein Käfer! Nun, 
freuen Sie sich, daß Sie Ihre Skara- 
baen wieder- 

haben? 


Mit dem größten Vergnügen! | 
Um welche Zeit? 


—\ Sie, Herr Maus? Hie; 
Sr spricht Käte Ka- 
fer! 


Freuen ıst gar kein Ausdruck! Sagen 
Sie, könnten Sie deshalb heute 
nachmittag zu mir zum Tee 

3 kommen’? 


Sagen wir, so gegen 5 Uhr? ich 


rufe auch Minni an! 





Guten Tag, Herr Maus! Pünktlich 7 
auf die Minute! et 
Punkt 
fünf 
Uhr 
nach- 
mittags... 


Weißt du, warum Fraulein Käfer Zunächst wollte ıch 
uns herbestellt hat? E Ihnen herzlich 
Fr danken... 


Ohne Sie hätte ich meine wunder- 
baren Schmuckstücke nie wieder- 
gesehen, daher... 













.„.überreiche ich Ihnen einen 
Scheck über 200 Taler! 


Ihr Dank 
nugt mir 





3 





Öh nein, 
Fräulein 
Käfer! 










Ich bestehe aber 
darauf! 


Mein Großvater sag- 
te immer: duch 
Uneigennützigkeit 
spart man Steuern! 











, 2 
77 





—| = A 

ER | 
| \ch muß sagen, so jemand wie 
Sie ıst mır noch selten ın meiı- 

nem Leben begegnet! Den- 
noch tausend, tausend Dank!, 









Was Neues, 
Minni? 










Micky! Micky! | 







Jetzt mußt du aber wenigstens was 
von mir annehmen, 
ja? 





Aber ich bitte 


dich! 


Eine moderne Quarzuhr! Du weißt 
doch, daß die keine Unruhe oder 
| Feder oder so was 
drin haben! 
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Sogar mit ein- Einmalig, Ich hab’ den Kalender auf den Tag eın- 


ebauterm \ Minni! gestellt, an dem wir un- 7Z ee 
Kalander! sere Kreuzfahrt antreten! Schluck! Ja, 


stimmt! 










In zwei Wochen geht's los! Wehe, wenn 
du bıs da- 
hin... 






So wırst du immer |\ 
dran erinnert und % 
vergißt es nicht! 










Verstanden! 
Verständen! 






W 


Vorher soll ich noch eine Angeltour | | Morgen geht's mit Goofy N 


machen, um mich auszuruhn los! Ehrenwort! 





Hier sind wir genau richtig, um eın paar 
Tage auszuspannen! 





Gefällt's dir etwa - Hmm, ich finde, wir sind zu ) | 
| ——nicht, Goofy? Pi nah am Wasser- ER | 
n 4 i % u } | 













fall! 





Lachse findet man immer in der | 
Nähe von Wasserfällen! J 
Und die schwimmen ni 
stromauf- f 


[ Aber das wollten wır 
doch gerade, 
oder’? 


Pe _ Er: | un 



















wärts! : _ 
4 Wirklich? \ 
AA Das wußte Fe a‘ 
4 ieh nicht! FT AN N 


= 
N 
«J7 
dien n ati = 


‘> 












Mir lauft N 










So! Morgen ( Und warum nicht res scheinst jagroßen | „hon das | 
frühgehts /) N heute? r ar 7 Wasser im /) 
Be X zu haben! ( nm ke | 





“ J 
I \ a 


zu 


u u rn 9 
n geh du doch angeln! Ich schlag’ Aber paß auf, daß dich die 
ne en unser Lager auf und sammle | Stromung nicht fort- Im; 


we Is El m reißt! 
> 
W’ 


Na, 
ar] imZ 
#u- 


m 


— 








| 2. Nur keine Angst, Micky! Ich kenn’ mich 
be — —! aus! 


Na, dann angel mal 
schön! 





in richtiger hausen weg, und man ist 
Wald! 


f Holz scheint’s hier genug zu geben! Hundert Kilometer von Enten- 
! al im Dschun- 






it 


# 





Hilfe! Goofy ın Ge: Aber... clas darf doch  ,; 
an | fahr! . == nicht wahr sein! 2 








Hilfe! Die Strömung fließt gegen cdlen Strom! 
ET FÜR REFERENT - 


ns FE W E 1 


Bleib ruhig, Goofy! Ich 
[| 







hol’ eine Leine und 
zıeh’ clıch ans 
Uter! 


RT - 


\ Genug! Aufhören! | 


| BER ; N N Na: bın SEN kein; 





Micky! Hilf mir! 


A 
[=#1 
© 
» 
E 
= 
u 
e* 
= 
21 
[== 
> 
LL 
a: 
oO 
|E 
EM 
D 
c 
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m 
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=) 
E 

=) 
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I 
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= 
Do 


Micky! Ich 
komme! 





— - c = — — m 


/ Dasgibt’s doch nicht! Die |) Fang, Goofy! ) 


Strömung hat sich wieder _, 
geändert! 






Zieh dich aus und wickle dich in 
reset diese Decke! Ich mach’ Feuer, 


damit deine Sachen 
N — trocknen! 


Bibibibber! 






——_ _—— 
Ein Fluß, der eine Zeitlang ) 


Fi 
/ «tromaufwarts fließt und 
dann wieder ganz normal.. 


| das ist doch un- 
Li möglich! KA 






Hier, die Kleider! ) / Häng sıe an 
| et den Ast da! / 


Ich mach’ gr. 














Ha... ha... / Naja! Du hast eine Ir fir 
„ | anständige Erkäl- 
Znaı W zu \ tung er- 


| R ne wischt! „ Unez SM 













Warum versteckst du Ira 


Das haut dich doch 
a5 naut Sic DSH den 


BE ai ! f 
sum 









il, 
Ich geh’ in 
Deckung vor 

deinem Niesen! 


Fa 
IA 
en hi 
E [ ! ra 







Sag bloß, du hast =4 |Nein, aber sag mir doch, was 


Vor mir? Ich ar hen? | diese Hütte hier 
jemanden gesehen‘ ko“ 
] g B 


dachte, du 
‘ hättest vor den 
andern Angst. _ 


soll? 





Die müssen wir uns ns ansehen! 


— to 


Nein! Bleib hier! Das ist zu 
„_ gefährlich! 





Tr a DE 


| Wovor hast du Angst? Das sieht man doch, Dacht’ ich's mir doch! Alles 
voller Staub und Spinnen- 
weben! 


daß die seit Ewigkeit nicht 
mehr bewohnt 
st! 









n Wenn wir ein bilichen saubermaächen, könnten wir hier eine Zeitlang 
en 1 hausen! 





Also, ich bleib” nicht 
eine Sekunde 
länger! " 






Aber vor wer 
hast du denn sol-/ 


che Angst? 





= ET 
Ja! Und das hier ist sein Schlupfwinkel! } | 


er. hat dlie Er Red doch kei- F leer! Dal Er ist so plötzlich auf- 


gebrochen, daß er sogar 
seine Pistole vergessen 
hat! 


Die Hütte steht seit einiger Zeit 


Strömung FH h kı 
verändert! €. nen Unsinn! 
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ER = no A ee [ - => 
(Vielleicht hat ihn die Polizei be- I ı Irgendwas muß ihn so erschreckt haben. 
"SE; daß er wegge- 


Unsinn! Die ij, . laufen ist! 

Pistole hätte er auf fi | 

alle Falle einge- 
steckt! 







fr Weg von e' 


— niet 57 
— a . 












| Mir reicht's! Ich kann Flüsse nicht aus- 
stehen, die rückwärts fließen, auch nicht 
dıe Hütte... 






Schon bin ich drau- e 
Ren! ) nn en 





ER Spinn doch |- 
T nicht! | 





Aber wir mussen 
doch "wasios | 


Das kannst du allein! Ich fahr’ Zuhause geh’ )/ Und ich sofort 





jetzt nach Hause! ich sofort in 7 ins Bett! far 
iu BE ! Gut! Fah- die Biblio: Fasz > 


\ thek! 
dee N 
7 





Ich muß mir Unterlagen uber dieses N Aber warum der Fluß in die J 
| Gebirge besorgen! Daß es Hohler / falsche Richtung fließt, das > 
| Berg heißt und früher ein Vulkan ) | muß ich noch ergründen! 

|. war, weiß ich! = 


rn GE 








Kunstlich kann so was nicht gemacht | j | 
werden, das muß „. Na, daß die Strömung aufwarts Fr 
naturliche Ur- geht! 


Wenn ich den Bandi- | 
ten finde, der mich so 
Pe nasgeführt hat! 








| Soll ich etwa an- / Klar! Und ich Ich könnt’ schwören, es war 
nehmen, so wassei |, weiß, von Kater Karlo! 
machbar? | 






Das gibt's 
doch 
nicht! 
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Endlich da! Gleich kannst du 


Mich hinlegen? Warum? 


Ich bin doch nicht 


Etwas 
später... 
















7 Was gibt's, Herr 


Hallo, Herr 
Wachtmeister? 


Maus! Einen } 
Moment r 





Aber deine Erkältung? 


E Meine Erkältung? Die) 
ist schon 
vorbeil 








Kommissar Hunter sucht Sie | Keine Ahnung! Ich weiß nur, daß ich 
ei Ra Sie sofort benach- | 
EN _ | Was ist denn \ an er 
dan v los? 
Bl 


m. 










Danke! 
Ich gehe sofort 
zu Kommissar 
Hunter! 





E; 3 
2 ARE 
u > ar 
69 


>. 





h kann mir nk. was der Könner 
Kai! Kater Karlo ist weg, und er hofft, u 


Das ist eine fixe Idee von dır, 
Goofy! Warum sollte Kater Karlo 
weglaufen, wenn er gar nıcht 

im Gefängnis - = 


du a ihm bei der 








ı5t? 





Der ist zu allem 
tahıg! 








Warum ich Sie habe rufen lassen? Es geht um / x "Machen Sie kei- 
einen Freund von Ihnen... glaube ich... er ist = \ ne Witze! 


verschwun- 









Ich bin dein Freund!) Halt doch \\ | Ja, und? 7° Heute früh hat ein} 
Ne binnicht 7 \ mäl kurz | =  Amateurfunker 
versc wun: den Mund, pP zufällig diesen Hilfe- 
> den! Jim Goofy! | [ruf aufgefangen... Es war 
| eine nz 


u 





m 


nn 
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Das war alles! Die Verbindung riß ' 
plötzlich ab. Es muß sich auf alle 
Fälle um einen Freund von 

Ihnen handeln! 


5SOS! Bitte benachrichtigen Sie sofort | 
Micky, daß ich gefangen bin ım 
hohl... 


vr 
— 


Z— 
Oder ein Feind, der mich in 


| Auch Also doch Kater ) 
möglich! BR 
eine ar nenen gu Karlo! EN = 
will | | Ä Ä 2 
| 1 \ | Pe, Ale 



























x 






Schon gut! Ich az eg en 

BT Also... dieser irgendwer ist irgendwo 
will ja nur gefangen, aber... holla! | 
ch ahne was! 





Wenn du noch 
einmal diesen 
Namen erwähnst, 
häna’ ich dir ein 

Schloß vor den 
Mund! 






r konnte seine Nach- | 


richt nicht zu Ende fun- }| zeugend 


ist Ihre 
Folgerung 


‚ weil ihn jemand 
faran gehindert hat! 
| Er ist wirklich ge- 
fangen! 


Zar FR 








Das Risiko muß ıch eingehen! \ 
Geben Sie mir die Adresse des M 


Amateurfunkers! — 
| ( Wozu denn? ) 
— } j- [ 


WS 1 





Was ist das, Wie der Name 
eine Richt- schon sagt, ist das 
antenne? ) . eine Äntenne, die 
er Signale auffangt, 
die aus einer bestimm 
— ten Richtung 
kommen! 





7 = 
'F Sehr über- 


‚aber nichtl/] 





7 f r 
u fang zu haben! Br 


Ich glaube trotzdem, daß sie 

stimmt! Jemand braucht 

meine Hilfe! )7——— 
3 Und wenn es 

/ _doch eine 

' Falle ist? 

Ni de 





Viele Amateurfunker benutzen 

Richtantennen! Wenn der also 
— eine haben 
[ sollte... 






Hier ist die | 


Adresse! | FE Re. , Ng 
fi | u 
Ä I 07 





—— — = 
F = 


n 











Meistens benutzt man sıe mıt | 


Schwachstromapparaten, um einen / 


besseren Emp- Pr; 
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Ja, stimmt! Ich habe auch eine Richt- 
antennel Mein Apparat 


ist reg a 





Wenn ich mit der Antenne dıese 
Richtung anpeile, ist der 
Empfang 

klar! 











Ungefähr 100 Kilometer! Das 

genügt vollig zum Funkkontakt 

mit meinem Kollegen in 
Lochhausen. 


>> 





PERLE 

War Ihr # 

geheimnisvoöller 
Funkspruch auch 
} klar? 





Er kam also aus dem Norden! Und 
aus einer Entfernung von unge- 
fahr 100 Kilo- 

meter! 


/ Sehr klar! Ich bin sicher, er kam 
aus derselben Rich- 
tung! 








ich dach 
nicht! 





e \z u Aber das gibt's doch 
Lassen Sie gar nicht! 


Und wie! Schon eine ganze Weile! Sein Kopf sieht aus 
wie eine Kartoffel! 


Sondern den Hohlen Berg! Wo 


; wir heute ge- \ 
z Was? Y Hm... 
| u > m 


Orgel! Mär 
ben — 









De, 





Il 
1 








Hmm... wenn 


...Jer geheimnisvolle Funk- 












Ihnen scheint ıch genau ) spruch wurde beı eınem | * 
was einzu- daruber Wort wie hohl So ähn- 
fallen! nach- unter- lich wie 


\ denke... 


BEREMENL« 777 





—— 


Kann sein! Äber ich bin wirklich 













[ Dissen ' I Ich 
Das genügt mir schon Ich danke ee | 





nicht sicher! Denn dann war noch | | Ihnen vielmals für SUEROBR. 
Stimmengewirr zu hören und die | Ihre Hilfe! äina 
Verbindung wurde Ehre! 


unterbro- 





NN 
EC ah. 
NN. 
TI / N 
Micky kehrt 
zu Kommissar 
Hunter zurück 
und informiert 
ıhn über 

den neuesten 
Stand der 
Dinge... 





Bestimmt wird jemand 
auf dem Hohlen Berg 
festgehalten! 


Herr Maus! Der 
Funkspruch lau- 
tete ‚‚im''! 
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Also gut, im Berg! Völlig von der 
Außenwelt abgeschnitten ist er 
nicht, denn er konnte noch 
funken! 





Aber seine Wächter haben ihn | 


dabei überrascht und die Wer- 
bindung unterbrochen! 


f 





i ’ Fo ; i 
SRH DBNN BIRNEN u 7 Leider bin ich für den Hohlen 
Polizisten und... Berg nicht zuständig. Wenden 
Sie sich an die Polizei in 
m Lochhausen! 


| Dann geh’ ich | Hast du nicht 
nach Loch- was verges- 
| hausen! sen? 





Ich warne dich! Ich will den Berg Bi Ich? Seit wann so|| 
vom Flugzeug aus inspizieren! ich Angst vor einem 
Ä / Berg haben? T 


Und ich komm’ mit! 


Da ist der Hohle Berg! Ein seit Jahr- 
‚hunderten erloschener - 





Und heute scheint _£° He! Stimmt 
das mit dem er- 


j N 


Oh! Das sieht mir aber \ Der Berg saugt die Wo 
nicht nach einem f = an! 
Yulkanausbruch _-“ ] 


aus! w 
| 





| Dieser Berg, der Flüsse / BTL EN | Schne...schnell nachhause! Sonst | 
und Wolken ansaugt, | MERNDIEMd) A Fe 
gefällt mir über- I \ Mir 


saugt er uns 
US auch an! 
rn a | Klar! Ich ” 

— „F Fi =E 


| tl \r— 
dreh’ sofort / fi 


bei! 


\ haupt nicht!  &- - 





— 
4 
h 


Huch! Ich seh’ nichts 
mehr! 


Das Flugzeug 


| Schnell, Goofy! Mach \ 7 N 
reagiert nicht deinen Fallschirm Ich find’ ihn 
mehr! fertig! nicht! 
210 


— 


Dann mußt du dich, 
eben an mir fest- / 
| halten! Re 





Wir sind ver- 
loren! 

















a | 
n- - 8 


Spione, wıe? 











en u 
Er 
= 
Se Be nz 





€ 


| UN \ 
u 
\ \ 
1 ja 
f 





e Be: u r. 
Zip! Rip! r Packt sie! \ B 
| An die Ar- 


beit! 
N id 


ii 5 
ED u 















N 
RL YL 
esse 
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Mir nach! _ 


| 





\ Jetzt hab ıch eine Erkal... ah... 


ER ' 








Warum mußt du immer auf mich Tut mir leid, Micky! Ich | 
zielen, wenn du niest? U 2 hab mich er- = | 





Da kalter! 











Schneuz dich 
ordentlich! 


Das ist deine Schuld! Das Wasser hat 


Sr Por t haha... 
Verkneif's dir! ich — EEE FEAR r 


RE; 








Ein ” 
Sonst niest du 


| 
Vorbei! Glück! B 


— von dem energıe- 
geladenen 
z Wasser? 


2: 


pe 


#% 

7 r* ’ doch auch 
\ Br & nicht so 
mt z ' stärk! 
te | N 2 








Eine geheimnisvolle Kraft hat den 
———_—, Fluß stromauf- | 
= wärts gelenkt 
und... 





' Hmmm... die ganze Sache 
hat angefangen, als er in 
den Fluß gefallen ist! ; 


A AA O- _ 
| fe 






















\ Wenn mich nicht alles täuscht... rin nn 
Sag mir, wo \ m. 
wir sind? / / 5 Fr) 
—— nn a 
F Er 





Ja. aber wie F - | | Der Krater hat mich angesaugt ' 
Rn En rag lieber, wer uns reg ‚ 
sind wir hier /| hier reingeschafft | das ist Kane einzige, waren ich 
reinge- h, hat! mich erinnere! 

kommen? 


NN 


NN = ) 








Wir sind jetzt hinter sehr soliden | Meine Uhr steht! Sie ist sicher bei 
Gittern! Äber seit 2 dem Sturz kaputt- } 
gegangen! Re 

Wen Br. 


u — 












Schade! Sie war eın / Mir gefällt's \ Goofy! Hast | Könntest du mir 
Geschenk von hier kein Sure sagen, was ich 
Fe ı ; | du vielleicht ea 
Minni! Seufz \ bißchen! eine A mit einer Feile 
Fa N IE 
7 hr rFeile? X 1 Fa _ 8 
un BR 6 . ; \ \J /Z | Zn 


Die Gitter- Ach, das erinnert mich 
stäbe durch- an einen Krimi, in dem 
ein Gefangener vorkam... 





„der die Stäbe mit einer Uhr- 
feder durchge- ] 
sägt hat! Stell 
dir vor! | hab’ ich 
z auch ge- 
. sehen, 
nur 
leider... 
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„ist meine Uhr: eine s'Öhars: 


ler 
FE Was für’ 
Ber ein Ding? |) 
= A „ 
Zn ii 
| Der 


"uhr! 


He! Ich will raus hier! Ich bin 


Diese Möglichkeit 
könnte man ins 
Auge fassen! 


kein Vogel! 


Eine supermoderne 
Uhr, die keine Feder 
braucht! 


’ Das hat man 
nun von diesen 
tollen Erfin- 
dungen! 777 


Vielleicht... seine 
Erkältung... er 
niest doc 
jetzt mit RE 
solcher a 
Wucht, daß... 


Ich fang‘ 


\ Wasser für dich 


auf! + 





oz 


- ri 


u den 


n? Ich hap’ JA, Komm her! 
ff 


Ve gar keinen 


Durst! 


* kommt die 
Stimme 
her! 


Ich sag’ dir doch, ich hab’ 
keinen Durst! Ich will raus! 
Hedal 


7 Sie gehorchen der 
Stimme eines 
unsichtbaren 


Sobald sie da sind, / en 
gehn wir auf | 
sie los! 





en - 0: j 









Wenn ich sie erwische, dreh’ ich der 


Pie Jia men Die sind ja nur auf Stimme den Hals 
ep: | eine ganz bestimmte ig EEE 
1 1! | | a 











Stimme pro- 
grammiert! 





“ Reg dich nicht auf! Wir _ 
kommen hier schon raus! 













: Äber wir haben kein Be kl! 
u f le In Fisch = — in Bestec 
Al ist Phosphor, und acht nichts! =_ f Ber 
den Lachs | Phosphor ist gut Dann essen wir eben \1/ 
essen \ fürs Gedächtnis! mit den Fin- 














— gern! 


Fer — u. 
EN 





N 





Haps! Mjam! 
Der schmeckt 
wirklich ausge- 


zeichnet! 


Ich wußte gar nicht, daß ein h Das findest du toll? So eine 
Lachs solche Gräten hat! Gräte? 





Das ist eine J 
Feile! ’ 


a DEREN ” 
Ist mir doch egal, ob das eine... 
Eine Feile’ Wo 
kommt die her? : Aus deinem 
N. \ Lachs! 













Die Fische hier sind aber merk. 
— wurdig gebaut! = 
Sie kommt Epx 
sicher von dem 


geheimnisvollen 
Gefangenen! 






> 












Eın ziemlich freier Gefangener! Er kann Ein Gefangener, der das Essen 


sogar in die Küche! 





Aber wenn er eine Feile hat, /\] Wenn wir ihn finden, sagt er 
es uns be- 


immt! 17 —— 
BEAENFTEN —. Wenn wir ihn fin- 


den! 


warum hat er sie er 
R Das frag’ 
ıch mich 












In die Küche... zum Ge- 
fangenen... na, zum 
Koch... eben, zu diesem 
Unbekann- 


Mal langsam! Wir müssen je 


tzt 
=“ vorsichtig sein! GE | 








Das ist ja Kater Karlo! 


He! Schau mal! 
Zu 3 





Behauptest du jetzt immer noch, daß Er hat uns also die Nachricht zu- 
ich Gespenster seh’? kommen lassen und in die i 
Sei ehrlich! Falle gelockt! Dem zahl’ 

Jetztsehe \ .. ich's heim! 

ich ihn auch! $ / 


Er ist weg! Wo hat er sich 
ee EHRE denn ver- 





chen, ich freu" mich..." 


a 3 


IT T VEN | 
S | IN A | 
NR NN 
. \ 


„Kommt her ihr kleinen Mäus- $ 







= % 
r | 








...auf ein Speischen!” 

m St ern 

Achtung! Eins, \_ // 
zwei... a 


Zu zu wi 








| Und drei! $ „Ich will...” 
e | T ' luch! | 
a Pe 


I 
B Pi 






Ben = —nn nn 


| : ? rer — 

Ich stopf’ dir das Maul mit Y Aber die Feile | Du lügst! Sie war | 

einer Feile! Du altes ZA istvon mir! / nämlich im 
Miststück! Per PER Lachs! 


"ii 















Schwer zu glauben! Eigent- | 
_ lich unmöglich! N 


"a | 


Ich hab’ sie reingetan! Ich bin der 
Gefangene, der den Hilferuf ge- 
funkt hat! 


Mann er ] Ft , N 
u Fi 3 


N 






TR | 


i 1 
- 09 


u 











a en | 

m 0 a a a EEE 7 Ba 
/ Ich schwöre, es ist die Wahrheit! \ net ker: 1 A Kia 

| Laßt uns bloß abhauen, bevor ] RR er 

die Roboter kommen! Fi ze , Malt 34 u 

1 F | 

Bi | 

| 
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Keine Sorge! Das kann / / 
ich schon Be 


eh vor! Ich pass’ auf _- 
z dich auf! Pi. 


F 





—— = r ] 
| So, nun erzähle! Aber ich) Schon gut! Hier unten ist irgendwo so 
rate dir gut, mach's ‚—\ Schon gut! eine Teufelsmaschine, die die 
glaubhaft! Nat Bee Strömung des Flusses ansaugt, 





um einen Fischvorrat an- 
zulegen! 


Wenn kein Vorrat mehr da ist, 
stellt der Kerl sie an! Er sagt, er 
braucht Phosphor für sein | 
Gehirn! 4 
RT mai] Wer ist denn \ || 
SE  .. nA dieser „er? / 


u an 
u 2 u { ' Er. ee -_.s 


Na. der Kerl. | Fang noch mal von 


der mich ge- vorn anl 
fangen hält! J 





Ich mach’ da von Zeit zu Zeit 
mal Urlaub! Bißchen ausspannen 
und so. 


EEE. 


= : | 

Ihr wißt doch, ich Jaujau! Villa! Kennen\ 
hab’ da eine kleine 
Villa am Ufer des 


Flusses... 










Ja, ; 
ich weiß! ee 


/ 





..das Angeln maascht viel Freud... 4% ? 


Das wissen alleee Leu!” BE. 
ER al rd > 


„Eines Tages’, 
fährt Kater 
Karlo fort, 
„hatte ich Lust, 
mal wieder = 
angeln zu 
gehn...” 







\ Strömung { 
fließt ja 
rückwärts 


„Die Strömung 
zog mich _ 
immer weiter 
rück wärts, 


bis in eine 
Grotte..." 





nn — oe 


Faßt ihn! 


„und als 
ich noch 
versuchte, 
aus dıeser 
Falle heraus- 
zukommen, 








hörte ich die ik INN | ö AR 
Stimme..." - | rag 

Te el — oo nn oe | 
„Zwei Roboter überwältigten mich, \ „Zum Glück änderte die Stimme 
dann hieß | gleich den Befehl...” E { 





65... 








— 2 Zereißtihn! X 7 Loslassen? 3 0, 


Stimme zu mir... -) 


u 








mai 





? Kannst du Lachs 2 \ Dann ernenne ich dich zu 
Ei kochen? u. meiner Küchensklaven! Du | 
aa Wr a \ kannst dich frei in meinem 
D RE, fluchtsicheren Palast bewegen! 
‘| ist meine Spe- \\ ; Jetzt ab in die Küche! 


RR zialität! 
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Du bist doch so ein f Hör se auf! Die | [ Ganz dei 
Ä f e |i anz deiner } 
er khlenit Sr Aa N Geschichte nehm’ _/-__ Meinung! 7 
a lfaegeben.. — IN ichdirnicht I , a 


aufgegeben... I 
‚aufgegeb ae ab! 













Pr 


Fe 


Erste Frage: Warum Du hättest \/ 






1 i Weil du nie die Polizei /) Hal Die Polizei 
Sarschnee jemandim \| | rufenkön- ) hat einiges gegen 
an deinen er- Stich laßt, der ) „_nen! mich! Die hätten 
klärten in Gefahr — mich sofort ins 

“ \ | Gefängnis ge- 
\\ \ steckt! 
Ik: 8 ng fe 





a 
% - 7 
" " 
. 
% . 
4 





Zweitens: Warum hat er dich nicht Nun sag’ schon) / Professor 
zerreißen lassen, als er dich beim endlich, wer , Phosphat! Der 
Funken erwischt hat? „er'” ist! . at sie nicht mehr 

-“ alle! Er will die Welt 


Ganz einfach! Er braucht mich 1, mit Hilfe der Wolken 
doch fürs Kochen! | \ beherr- 


77 schen! 


i Yu 
? j 
ei f zen 
# f f 
E ; F f Fi 
r- F Fi 4 
2 


Pi 79 


[£ 









Über wieviel | | Über keine! Nur über die’ Und f u weißt dee.) 
Leute ver- Nur über Ro- ) 


\ du hast ihnen nicht, /| mit technischen | 


fügt er? boter! entkommen -“ » Dingen steh’ 
| BES können? J / ich oe 


m 





IS A 


[ sel 























Hier steckt alles voller N „und ahnlichem Sehr richtig 
unsichtbarer elektronischer | Zeug! 3 u Ne aa « 
N Pu tet! 






Kontrollen, Lau BEER: 
cher.. 


u—— m 


Schaun wir uns mal 
um, dann wer- 


















Wir sind beobachtet 
_ wor en! 





Gib dir keine | 
Mühe! Die Ä | 
hören nur auf = 
die Stimme von , 
| dem Alten! € 





‘Weg mit den 
Pfoten! 


Die beiden Spione und mein Koch 
wollten also fliehen! 


Ihnen wird das | / Halt dich zu- 


' / Aual ! ? 
Ha! Ha! Macht nur so | Pr Lachen noch I gi 
weiter! Ich finde das \ = | vergehen! LER rück, sonst... 


sehr komisch! Al 





u ’ - " — 
drück’ ich auf den Knopf, /Wirk-\/ Natürli | 
. ’ - atürlich reden Sie 
unp er Ense von Wolkenener- 
| eTz ic gie! 2 
a _ ei 


a 
f i) j 
” Wi 
[ 
i u 


fi 











u 


en — 
Genau! Jede Wolke speichert Und diese Energie habe ich abge- 
ungeheure Energie! Mehr als tau- schöpft! Eines Tages kann ich— : 
send Atom- \ | die ganze Welt ex- L- Bi 
 plodieren lassen! —_ Der ist = 
| ! gemeinge- 
fährlich 


a a 








j _ Wir müssen ihn auf Hmmm... wenn 
or DEN Nummer Sicher brin- /| |/ ich 7 schaf- 
Nerven! Ich 7 gen! Nur | —7 PB 
hasse sie! vie? 1 FB u; h 
_ j [ || 
O * | 
# M „ | 





Ich hab’ Durst! 
Dann trink! Aber aß \% 


auf! Meine Roboter 
können dich wer- / 


nichten! 
f 







Das ist ein 
Befehl! 





Trink, \ Ich hab’ aber Ä 
|\ Goofy! keinen Durst! 


R 
Na 





"Bald haben Sie nichts 
mehr zu lachen! 





Kr u seen Fe u 
„.tschiliii! { I i Wir müssen ihn überwältigen, 4 


B i 
EEE or bevor er redet! 
Pa Hei / ee 





Seht ihr? Ohne seine 
Stimme können die sich 
nicht bewegen! 
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f Wenn dieser Kerl eıne vertlächtige 


Bewegung macht... dann, 
eh ui So \ 


Na, prima! 


ir mussen suchen! Der Strolch 
darf noch nicht wieder 
reden! 


= Versuchen wır's |] En | 
a malhier! Je che. 


’ Eıne fotoelek- 
 trische Zelle! 
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tronıschen 
Schranke 
setzt ein 
Tonband ın 
Bewegung, 
auf dem der 
Professor 
seine eigene 


Stimme auf- 


genommen 
hat... 


Da, seht! Die 
Roboter! 





F 

f 

Die Beruhrung I/ 
mıt der elek: 





ich hab’ 
euch! 


rn er 


Hilfe! Helft 
mir! 
ir 















/, 






NR ab 
R SSL 








F 


Dieser Schuft % 
hat auch an alles 9-7 
gedacht! 


Sieht gar 
nicht qut 
Bus fur 


Eine Sektflasche 
schreckt die nicht | EL 
ah! | 


| DIN NL 
— __ KRAAACKS ||» 
SR FElltn 
N E A 
= 





Gluck! Ich kann nicht 
r 


Halt dich an 
I mir fest! 


von Kater 
A Karlo, kommt 
mir so vor! 


Er hat uns anscheinend gerettet und in Sicherheit gebracht! 


Wo ist er? Ich seh’ ihn 
nıcht! 





Er ıst fort und hat Pistole und {1 Aber er hat uns ein hubsch verpack 
Foto mitgenommen! Be ates Geschenk dagelassen! 
Fa 


ENT I 
u Fr 


Den irren Professor! 4 | al Gar nicht ) Meinst du? Da, 
re _ - — on übel! schau, was er 
2 Ein Teufelskerl, dieser Kater =] —{ uns noch dage- 


Karlo! X lassen hat! 


So eine Unverschamt- 

heit! Er klaut mir wirklich 
eine goldene Uhr, Ä unverbesser- 
bedankt sıch dafur . lich! 

und macht sıch 

uber uns 
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Ich hab’ sıe auf dem Speicher ge- 
funden! Bei den Sachen von 


Das mit der Uhr / Sei nicht trau- 
\ meinem Ururgroßwater| = 


ärgert mich! Sie rg! ich geb’ „— 
war ein Geschenk | } dir meine! 


von Miınni! Ih — — _ u 
Pr En Y / Einmechtes L | 


Museumis- 














— — 
schau sie dir anl Sıe Das 30 ich, \ Aber... sıe geht nıcht! / 
ist noch ganz Goofy A — ae: 7 _ 
heil! ’ /‘ Schon möglich! Aber | 2 
| \ sie hat eıne Pr 
—ı T Feder! 12 











| Wo hatte ıch Ach, Goofy! Auch du bist 

W Und das sagst RE air a unverbesserlich! Ä 
ETARS aa opf: | 
a | Jaujau! 


(u 


| Was ist los, Micky? Warum bıst cu Das hast du mir doch 
‚che Uhr, dıe schön gesagt! 

Kater Karlo miı 

gestohlen hat, 

war eın Geschenk 
von Miınnı! 







so traurig? 


Weılit cu, 
Goofy 








Ein Geschenk von Miınni därf Käter Du paßt hier auf dien Professor 
Karlo nicht auf, bis ıch die Palızei 
behalten! gerufen habe, damit 
sıe ıhrn ab- 

holt! 





Hmm, da hast \ 
clu recht! 












Und ıch mach’ mich auf dıe Suche 
nach Karlo! Denn ohne die Uhr 
kann ich Minnı nicht mehr 
unter die Augen treten! 





Aha! Der Fischfang 
geht also 
weiter! 







hhabf | 
Naturlich hab‘ ich Nur anstatt Lachs versuchst du jetzt 


Aber wır wollen 


dach gar nıcht kapiert! | Kater Karlo zu angeln! 
angeln! Hast du ' ! 
nıcht kapiert? 


Tschus, Goofy! Ver- 

gi  nıcht, auf den 

Professor aufzu- 
nassen! 


Ich wunsch’ 
clir was! 









Meistens schlupten solche 
Typen doch beı Verwancten 
oder Freunden 
unter! 


Yo könnte ıch mir nur. 
Kater Karlo... angeln, 
wie Goofy das nennt? 
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Trudi ist eine Jugendfreundin 
von dem Strolch! Ich wette, 
daß er bei ihr Zufluch _ 
gesucht hat! 


ZN 


1: 


£t 1. 
I 


ET 
De Er 
0 


m. ee ’ = 


L 
Y_ 
# 


’ 


A j | Phantastisch, dieser Wildschwein- 
Da ist er ja! Und gerade dabei, 4 braten mit 
einen Berg Essen zu vertilgen! — Zwiebeln! 


Na, Kater Karlo! So schnell hast 
du mich nicht erwartet, oder’? 





| (ei mir sofort die Uhr zuruck, Harhar! Kommt nicht 


die du mir geklaut | in die Tüte! | er 


hast! 










EN m 


m 


a] 
MT 


a 


33: zer =! Sc | 


Mein heidenhafter Mut verdient doch 
eine kleine Anerkennung, 
öder nicht? 





Ich hab’ euch da oben ım Berg 
das Leben gerettet! Ohne 
mich wäret ihr mausetot! 





Aber ohne mich warst du Folglich sind wir quite! 
jetzt noch ın den Klauen Und die Uhr gehört 
des Professors! mir! 





..du hast recht! Aber die Uhr Ich hab’ sie von 


gefallt mir! Die behalt Minni! Gib sie her! 


Ein Geschenk von Mıinni? Dann | \ Jetzt langt's mir! Raus aus der 
hat dlie Uhr ja sozusagen ideellen Tur oder es gibt Ärger! 
Wert! 


Ich denk" nicht 
dran! 





Wer nıcht hören will, | Wenn deine Poltzisten dich hier abholen, 








muß fühlen! wollen, gibt's dich nicht mehr! 
_KNALL gg ANAL 
>, 
"a ) 
KNALL \., 





KNALL 





Es ist gegen alle Regeln, seinem 
Gegner in die Augen 
zu fahren! 





[ Irgendwie muß ich mich ja BT: Ich u ee ge- 
\ befreien! Gib mir dıe ] | gt! 
Ir” Uhr! er, 


Ich mach’ dich zu 
Apfelmus! 
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Wenn du so weiıter- 

, machst, muß die arme 
Trudi bald auf dem 
Boden sitzen! 


Jetzt hör mir mal 

ut zul Micky hat 
die Uhr von Minni 
geschenkt bekom- 


Ich und spinnen? 

Das hat noch nie 

jemand zu sagen ge- 
wagt! 


so geht's ja nicht! 


| ISie hat fur ihn einen ideellen Wert, 


und du mußt sıe 
zurückgeben! 


Und wehe, ıch hor' 
das noch 
mal! 
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f Trudi, ıch hatte nie ge- | Im Leben, Herr Maus, sind 
dacht, daß Sie so viel dıe Gefühle das Wich- 
Herz hätten! tigste! E 








Hier haben sie MinnisY | Trucii war prima! Ich muß 


Geschenk wieder! ıhr eine Freude 


Te 
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Einen Rosenstrauß von Micky! Ich bin platt! 
Es gibt halt doch noch 
Kavaliere! 
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Der Kolumbusfalter 

Hallo, hier Micky 

Onkel Dagoberts Millionen 
Donald, König des Wilden 
Westens 

Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 


; Donald gibt nicht auf 


Micky ist der Größte 

Mit Onkel Dagobert auf 
Weltreise 

Hexenzauber mit Micky 
und Goofy 

Donald in Hypnose 
Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 
Abenteuer mit Micky und 
Goo 

Donald in 1000 und einer 
Nacht 

Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 
Pech für die Panzerknacker 
Onkel Dagobert sieht rot 
7:0 für Onkel Dagobert 
Donald auf großer Fahrt 
Ritter Donald ist der Beste 
Donald geht ein Licht auf 
Tick, Trick und Track 
räumen auf 

Onkel Dagobert schafft's 
allein 


’ Donald der Große 


Wer wagt, gewinnt 
Micky der Westernheld 
Hier geht's rund 


| Unverhofft kommt oft 








Walt nn 
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Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 

Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier — Donald da 
Eins, zwei, drei— große 
Hexerei 

Auf geht's Micky 

Donald mal ganz anders 
Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 
Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltreffer für Micky 

Ohne Fleiß kein Preis 
Dagobert gewinnt immer 
Kopf hoch, Donald! 

Micky immer auf Achse 
Dagobert, der 
Milliardenakrobat 

Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung - fertig — los! 
Phantomias gegen 
Phantomime 

Donald, der Held des Tages 


Weiche Bände fehlen Dir noch in Deiner 
Sammlung? Sämtliche Lustige Taschenbücher 
gibt es im Buch- und Zeitschriftenhandel. 
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che vielSpaß! 


Einen lustigeren Goofy 
kann man sich wirklich 
nicht wunschen! 


TH ee, u 
| 





In den Kostümen 
berühmter Männer 
der Geschichte 
erlebt Tolpatsch | 
Goofy total ver- 
rückte Abenteuer — 
Man muß sie 
unbedingt 

gelesen haben. 


















Freunde! 
In meinem eigenen | 
Album bin ich 
der Gröfste! 
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Die 6 tollen Goofy-Alben gibt's überall im Zeitschriftenhandel 





